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LIEBE EULEN-FAMILIE
knapp 7 Monate ist es nun her, dass wir unser letztes Ligaspiel be-
stritten haben. Seit dem ist bedingt durch die Corona-Pandemie 
einiges passiert, die unser aller Berufs- wie Privatleben vor unter-
schiedlich große Herausforderungen stellt und vor allem eines von 
uns fordert: Verantwortung, Disziplin, Geduld, aber auch Lösungs- 
orientierung, Kampfgeist und Teamgedanke.
 
Und weil wir es bis heute geschafft haben, – trotz Abstand – einen 
großen Zusammenhalt zu beweisen, darf ich alle herzlich Willkom-
men heißen zum vierten Jahr in Folge in der stärksten Handballliga 
der Welt und wir sind dabei. Hierfür gilt unser großer Dank an alle 
Partner und Fans, die uns Solidarität und Loyalität entgegenge-
bracht haben und uns damit bei aller Ungewissheit ein Stück Si-
cherheit und Zuversicht geben. Es ist eine große Freude, wenn ich 
merke, dass erkannt wird, welch einen hohen Stellenwert die Eulen 
Ludwigshafen mittlerweile haben, den es gilt, zu beschützen und 
– auch gestärkt durch unser neues Logo - sichtbar zu machen. Es 
geht um die Sicherung von Arbeitsplätzen, die Aufrechterhaltung 
eines Wirtschaftsfaktors sowie eines Netzwerkes, Standortattrak-
tivität und Repräsentation für Rheinland-Pfalz, um die Vermittlung 
zentraler Werte, Vorbildfunktion und um einen Ort, der viel mehr ist 
als Unterhaltung, der Identifikation schafft und Heimat gibt für so 
viele Menschen, ob jung und alt, die Emotionen miteinander teilen. 
Diese Verantwortung ist unsere Motivation!
 
Emotionen, Identifikation und Mentalität werden gewiss auch die 
Merkmale der Eulen-Mannschaft 20/21 sein, die von den Kapitänen 
Gunnar Dietrich und Johnny Scholz geführt wird. Schon das neue 
Hummel-Trikot mit all den Fan-Namen ist ein echter Hingucker, der 
uns Flügel verleihen wird. Einen ersten Big Point hat unser aber-
mals junges Team bereits erzielt, indem alle mit einer beeindruck-
enden Selbstverständlichkeit ihren Beitrag zur aktuellen Situation 
beitragen und diese annehmen. Ich bin sicher, dass dies nicht der 
Letzte sein wird und Ben Matschke mit seinem Trainer- und Ge-
sundheitsteam unsere Mannschaft für die außergewöhnlichste 
Spielzeit jeher mit u.a. 38 Spielen, 4 Absteigern und der permanent-
en Anpassung an die Rahmenbedingungen und Hygienekonzepte 
bestens vorbereitet hat.  
 
Diese Flexibilität, gegenseitiges Verständnis und Mut brauchen 
wir sicher über die Saison hinweg und darum bitte und bedanke 
ich mich gleichzeitig bei Ihnen allen getreu unserem diesjährigen 
Motto: Wir steh’n zusammen!

Ihre Lisa Heßler

ANWURF
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Holz in seiner
schönsten Form.

Kern produziert Ihre Printmedien auf Papier aus ver-
antwortungsbewusster Forstwirtschaft, zertifiziert 
mit dem Blauen Engel und nach strengen Vorgaben 
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Die Eulen sind uns eine 
Herzensangelegenheit.
Wir sind nicht nur stolzer Sponsor, sondern Fan! 
Und wir unterstützen euch bei jedem Spiel.
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Die Eulen sind uns eine 
Herzensangelegenheit.
Wir sind nicht nur stolzer Sponsor, sondern Fan! 
Und wir unterstützen euch bei jedem Spiel.

SIE SIND UNS WICHTIG UND SO 
PASSEN WIR AUFEINANDER AUF:
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MATCHPLAN DER GESUNDHEIT

Krankheitssymptome
Bei Krankheitssymptomen feuern wir von zu Hause an, 
denn der Zutritt zur Halle ist untersagt. 

Abstand halten
Wir halten stets Abstand und vermeiden Gruppen-
ansammlungen.

Mund-Nasen-Schutz
Wir tragen (Eulen-)Maske – bereits ab dem Parkplatz 
und während des kompletten Spiels.

Handhygiene
Wir waschen unsere Hände gründlich und desinfizie-
ren diese im Ein- und Ausgangsbereich. Lächeln ist 
das neue Händeschütteln.

Husten und Niesen
Wir halten beim Husten und Niesen die Armbeuge vor 
Mund und Nase.

Sitzordnung
Unser Platz ist unser Ziel und wir halten uns an die 
vorgegebene Sitzordnung.

Durchsagen
Wir achten auf die Durchsagen des Hallensprechers 
und der Security. Wir alle sind ein Team.

Essen und Trinken
Wir verweilen nicht im Foyer und essen und trinken auf 
unserem Platz. 
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WIR STEH'N ZUSAMMEN
WIR SAGEN DANKE FÜR GELUNGENE TRIKOT- UND 
FLÜGELVERLEIHER-AKTION
Wenn Christian Klimek 30 Sekunden vor Schluss das entschei-
dende Tor erzielt, dann dürfen sich auch über 1.500 Fans als 
Torschützen fühlen, denn ihre Namen sind in der neuen Saison 
auf seinem und auch allen anderen Trikots der Eulen-Spieler zu 
finden. 

Einer der vielen Werte, für die die Eulen stehen, ist “gemein- 
sam”. Genau das bringt das neue Trikot zum Ausdruck und 
zeigt, wie groß die Unterstützung in dieser schwierigen Zeit für 
die Mannschaft und den ganzen Verein ist. „Wir steh`n zusam-
men“ ist nicht nur Motto oder ein Schriftzug, sondern wird von 
den Fans gelebt und zeigt die große Identifikation mit den Eulen. 

Über 100 Fans (viele sogar mehrfach) wollten zusätzlich un-
terstützen und haben sich mit dem Kauf von digitalen Tickets 
beteiligt und so den Eulen im wahrsten Sinne des Wortes Flügel 
verliehen, um die wirtschaftlich schwierige Situation gemeinsam 
zu überstehen.  Mit dieser Aktion möchten aber auch die Eu-
len etwas an die vielen Alltagshelfer in Krankenhäusern, Alten-
heimen, Supermärkten und vielerorts zurückzugeben, in Form 
von Erlebnissen mit der Familie, denn die ist in den letzten Mo- 
naten, gerade bei den systemrelevanten Berufen, deutlich zu 
kurz gekommen sind.

Im April diesen Jahres hat sich Lisa Heßler in einem offenen 
Brief an die Fans gewandt und heute möchte sich die Geschäfts-
führerin der Eulen bei allen Unterstützern bedanken.

„Ein schlichtes Dankeschön ist nicht genug und drückt auch 
nicht annähernd aus, wie dankbar wir euch allen sind. Die Co-
rona-Zeit stellt uns alle vor große Herausforderungen und umso 
schöner ist es, wenn wir tragende Säulen haben, auf die wir uns 
verlassen können. Die Fans waren und sind mit Sicherheit eine 
ganz große, tragende Säule, denn egal ob mit der Trikot- oder 
Ticket-Aktion verleihen sie uns im wahrsten Sinne des Wortes 
Flügel. Wenn ich sehe, wie die Spieler das Trikot wahrnehmen, 
sich selbst oder die Namen von Freunden oder Verwandten 
suchen, dann bin ich mir sicher, dass wir zusammen mit unser-
em neuen Ausrüster Hummel ein großartiges Trikot mit ganz 
hoher Identifikation gestaltet haben, das uns durch die gesamte 
Saison tragen wird. Darum geht uns großer Dank an alle, die 
das ermöglicht haben und uns unterstützen.“

Daher mussten wir nicht lange überlegen und haben uns dazu 
entschlossen, die Namen ebenso auf unseren schwarzen Aus-
wärtstrikots zu verewigen, sodass unsere Fans uns - wenn auch 
nicht live vor Ort - auch bei unseren Auswärtsspielen symbolisch 
den Rücken stärken.

Nicht zu vergessen ist, dass ein großer Dank an alle Fans, aber 
auch Partner geht, die sich in dieser Zeit hintenangestellt und 
auf ihren Regressanspruch verzichtet haben. Das gibt uns die 
Mut, die Kraft und die Zuversicht, weiter zu kämpfen und die 
Pandemie als Team zu überstehen. 
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Michael Rettig  | Achim Rieß | Ricco Stürm | 
Niklas Behnke | Philipp Stöffler | Mathias Haas 
| Claudia Wendler | Peter Angel |Marc Fiedler |  
Dieter Schulze | Daniel Wille | Stephan Hauser 
| Gudrun Bührer | Bernhard Lerche | Peter Fast | 
Sabine König | Kirsten Neuhaus | Karen Kröger- 
Wigger | Laura Siegle | Damir Vlasic | Christian Drogi 
| Jochen Küpper | Holger Frey | Margot Hessler | 
Monika Lachnit | Jürgen Geipel | Manuela Helm-
städter | Alexandra Glass | Karl Jakob |  Horst Kiel-
holz | Karl Haas | Morgan Kockjeu | Elke Hetterich | 
Nico Nagel | Karin Voelker | Meike Büchler | Robert 
Bartsch | Werner Schanzenbächer | Selina Schmit | 
Michael Ceranski | Kerstin Gliniorz | Stefan Hauck | 
Uwe Hocke | Torsten Dungs | Ilse Sens | Angela Lu-
cas | Jörg	 Funke | Ralf Sieber | Alexandra Höfflin | 
Ulli Kreuz | Dieter Ripp | Hans-Georg Ritzka | 
Bernd Scheuermann | Christian Hasert |  Melanie 
Fliedner |  Herbert Kehry |  Ralf Rosenkranz |  
Michael Kinzig |  Norbert Fett | Martin Holzwarth | 
Andreas Underbrink |  Petra Hofmann |  Udo Hoff-
mann-Betz |  Philipp Odenweller | Marion Kuhn | 
Melanie Fliedner |  Carolin Aulenbacher | Christoph 
Konheisner  | Christian	Hideg |  Stefan Desgranges 
| Lutz	Brahm | Michael Schmidt | Eric Stotz | Matthi-
as Denig | Gerald Spieler | Jonas Behnke | Tomas 
Krüger | Erich Hofmann | Laura Siegle | Frohgemut	
Hambsch | Renate Sattel | Beatrix Heßler | Dirk Wer-
watz | Nina Leydecker | Dirk Jester | Rudolf Heßler 
| Beate Steeg | Familie Neuhaus | Stephie Schaich | 
Doreen Krall | Dennis Krall | Willi Weigel | Ute Keller 
| Josef Keller

FLÜGELVERLEIHER
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SPIELPLAN

1	 01.10.2020	 19:00 Uhr	 SC DHfK Leipzig		 Eulen Ludwigshafen

2	 06.10.2020	 19:00 Uhr	 Eulen Ludwigshafen		 Rhein-Nckar Löwen

3	 08.10.2020	 19:00 Uhr	 TBV Lemgo Lippe		 Eulen Ludwigshafen	

4	 15.10.2020	 19:00 Uhr	 Eulen Ludwigshafen		 SC Magdeburg

5	 22.10.2020	 19:00 Uhr	 HBW Balingen-Weilsteffen	 Eulen Ludwigshafen	

6	 29.10.2020	 19:00 Uhr	 Eulen Ludwigshafen		 TSV Hannover-Burgdorf

7	 11.11.2020	 19:00 Uhr	 HSG Nordhorn-Lingen		 Eulen Ludwigshafen	

8	 14.11.2020	 20:30 Uhr	 Eulen Ludwigshafen		 HC Erlangen

9	 19. - 22.11.2020	 tbd	 HSG Wetzlar	 Eulen Ludwigshafen

10	 26. - 29.11.2020	 tbd	 Eulen Ludwigshafen	 GWD Minden	

11	 03. - 06.12.2020	 tbd	 THW Kiel	 Eulen Ludwigshafen	

12	 10. - 13.12.2020	 tbd	 Eulen Ludwigshafen	 Füchse Berlin	

13	 15. - 16.12.2020	 tbd	 Bergischer HC	 Eulen Ludwigshafen	

14	 17. - 20.12.2020	 tbd	 Eulen Ludwigshafen	 SG Flensburg-Handewitt	

15	 22. - 23.12.2020	 tbd	 HSC 2000 Coburg	 Eulen Ludwigshafen	

16	 26. - 27.12.2020	 tbd	 Eulen Ludwigshafen	 MT Melsungen	

Spiel	 Tag	 Anwurf	 Heim	 Gast

Änderungen möglich. Stand: 21.09.2020, Quelle: liquimoly-hbl.de

EULEN-LUDWIGSHAFEN.DE
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Bergischer HC:
Das ohnehin schon ausgeglichen stark 
besetzte Team von Sebastian Hinze hat 
mit unserem Ex-Leader David Schmidt 
einen absoluten Führungsspieler, top 
torgefährlich, dazubekommen und sich 
dadurch weiter verstärkt.

HIER SPRICHT DER TEAMMANAGER:
PHILIPP GRIMM BEURTEILT DIE 19 EULEN-GEGNER

Philipp Grimm (35) spielte von 2007 bis 2017  für die Eulen. Als Kapitän war der Linksaußen auch 2017 beim  Aufstieg in die Hand-
ball-Bundesliga eine feste Größe. Grimm, seit drei Jahren Teammanager, stellt die 19 Gegner der Eulen vor:

FRISCH AUF! Göppingen:
Göppingen gehört zum Inventar der 
Liga. Die vergangene Saison war aller- 
dings geprägt von zweistark unterschiedli-
che Phasen. Es bleibt abzuwarten, wie 
die heimstarken Göppinger ohne Zu- 
schauer in die Liga starten werden.

Füchse Berlin:
Die Füchse mussten verletzungsbedingt 
in der letzten Saison viel improvisieren. 
Bleibt das Team von Jaron Siewert, mit 
26 Jahren der üngste Coach der Liga,  
und allen voran Dauer-Pechvogel Simon 
Ernst in der kommenden Saison von Ver-
letzungen verschont, sind sie in der Lage 
unter den ersten Fünf zu landen.

TSV GWD Minden:
Abgänge wie die der Nationalspieler 
Gullerud und Michalczik müssen erstmal 
kompensiert werden. Findet Neuzugang 
Carsten Lichtlein in Minden zurück zu 
alter Stärke, kann der bald 40 Jahre alte 
Torwart  für GWD zum Rückhalt werden.

HBW Balingen Weilstetten:
Es gilt, den Schwung aus der starken 
Vorbereitung mit in die Liga zu nehmen. 
Gelingt das und die Truppe von Jens 
Bürkle schafft es, den erzwungenen 
Teilverzicht auf ihre unermüdlichen Fans 
aufzufangen, ist Balingen in der Tabelle 
ein Stück weiter vorne zu erwarten als in 
der vergangen Runde.

HC Erlangen:
Top-Transfers von internationalen 
Größen wie Ferlin, Jeppson und Fäth 
werden Wirkung zeigen. Schafft es Trai- 
ner Michael Haaß ein homogenes Team 
zu formen, sollte ein Platz unter den er-
sten Zehn möglich sein.

HSC 2000 Coburg:
Aus der Vergangenheit weiß man: Als 
Aufsteiger wird es sehr schwer. Dies wird 
auch für Coburg gelten. Der Klassen-
verbleib  wäre eine Überraschung.

HSG Nordhorn- Lingen:
Die nahezu unveränderte Mannschaft von 
Neu-Coach Daniel Kubes wird es auch 
dieses Jahr brutal schwer haben. Nicht zu 
unterschätzen ist das vielbenannte Lehr- 
geld aus der vergangenen Saison. Wenn 
Nordhorn hier die richtigen Schlüsse 
zieht,wird mehr möglich sein als im verga- 
ngen Jahr. Und Robert Weber, bald 35,  
macht weiter …

HSG Wetzlar:
In seiner letzten Saison wird Trainer-Ur- 
gestein Kai Wandschneider (60) alles 
daran setzen, erneut eine starke Saison 
mit seinem Team zu spielen. Nach dem 
Wechsel von Filip Mirkulovski auf die 
Bank, liegt viel Verantwortung bei un-
serem Ex- Spieler Alexander  Feld.  Ihm 
drücke ich besonders die Daumen.
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MT Melsungen:
Mit Torhüter Silvio Heinevetter und Timo 
Kastening, dem Rechtsaußen,  bekommt 
Melsungen zwei weitere deutsche Natio- 
nalspieler dazu. Hier muss dieses Jahr 
einfach mal mehr gehen …

Rhein-Neckar Löwen:
Die Zugänge Lagergren und Nilsson bri- 
ngen die Löwen wieder auf Top-Niveau. 
Der Kader ist in der Breite super stark 
und mit Martin Schwalb haben die Löwen 
nun auch einen Trainer mit  brutal viel Er-
fahrung. Für mich sind die Löwen in die- 
ser Saison wieder ganz vorne dabei.

SC DHfK Leipzig:
Franz Semper, der nach Flensburg wech-
selte,  wird sicherlich fehlen. Abzuwarten 
bleibt,  wie die Sachsen diesen Abgang kom- 
pensieren. Das Team von André Haber 
hat dennoch genügend Potenzial, um sich 
frühzeitig aus der Abstiegszone zu lösen.

SC Magdeburg:
Magdeburg ist auf allen Positionen mit 
internationalen Klassespielern  besetzt. 
Schafft es Christoph Steinert mit dem 
Erwartungsdruck umzugehen, wird die 
Mannschaft von Bennet Wiegert unter 
den ersten Fünf landen.

SG Flensburg Handewitt:
Flensburg wird dieses Jahr gemeinsam 
mit den Löwen stärkster Widersacher für 
Titelverteidiger THW Kiel sein. Im Rück-
raum rechts bleibt abzuwarten, wie sich 
der Wechsel  - Franz Semper für Holger 
Glandorf - auswirkt.

TBV Lemgo Lippe:
Flo Kehrmann hat es geschafft ein homo-
genes Team um unseren ehemaligen Mit-
telmann Andrej Kogut zu formen. Lemgo 
wird versuchen sich zeitig im Mittelfeld 
der Liga festzusetzen.

THW Kiel:
Mit Neuzugang Sander Sagosen besitzt 
der THW wieder einen Unterschieds- 
spieler, den es ansonsten allenfalls noch 
in Mannheim in Person von Andy Schmid 
gibt. Bleiben die Kieler von weiteren 
schweren Verletzungen verschont, wird 
bei der Titelvergabe kaum ein Weg am 
THW vorbei gehen.

TSV Hannover-Burgdorf:
Hannover sehe ich aufgrund des Abgangs 
von Morten Olsen und dem Abschied von 
Timo Kastening einen Tick schwächer als 
in den letzten Jahren. Dennoch sollte die 
Truppe von Carlos Ortega unter die er-
sten Zehn kommen.

TVB Stuttgart:
Bei den Schwaben bleibt abzuwarten, 
ob die Neuzugänge wie  „unser“ Jerome 
Müller den Abgang von David Schmidt 
kompensieren können. Durch die  Ver-
pflichtung von Primož Prošt (Wilhelms- 
havener HV) als Pendant zu „Jogi“ Bitter 
verfügt TVB fortan über ein ganz starkes 
Torhütergespann.

TUSEM Essen:
Bundesliga – mit Sicherheit eine sensa-
tionelle Erfahrung für das junge Essener 
Team. Ich erkenne hier Parallelen zu uns 
vor vier Jahren. Aufgrund der Tatsache, 
dass es dieses Jahr vier Absteiger geben 
wird, sehe ich allerdings wenig Chancen 
auf ein Wunder wie damals bei uns. 
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Ihr Ansprechpartner rund ums Auto 
in Mannheim und der Metropolregion. 
Autorisierter Verkauf und Servicepartner 
Jeep, Alfa Romeo, Seat und Dodge. 

Gauch GmbH
Zielstraße 2-4
68169 Mannheim

Anschrift
Tel.: 0621 322 84-0
Fax: 0621 322 84-99
e-Mail: gauch@gauch.de

Kontakt
gauch.de
facebook.com/GauchGmbH
instagram.com/autohaus_gauch

Online
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Nr. 	  Name 	 Pos.  	 Geb. 	 Nat.  	

    			 

12	 Martin Tomovski	 TW 	 1997 	 MKD 

16	 Gorazd Škof	 TW	 1977	 SLO

54	 Leon Hoblaj 	 TW 	 1999	 GER     	

RÜCKRAUM

8 	 Gunnar Dietrich 	 RL 	 1986 	 GER 

19 	 Jan Remmlinger 	 RM	 1994 	 GER 		

24 	 Pascal Bührer 	 RM 	 1995 	 GER 		

25	 Dominik Mappes	 RM 	 1994 	 GER    

28	 Hendrik Wagner	 RL	 1997	 GER

35	 Yessine Meddeb	 RR	 2000	 GER

37	 Max Neuhaus	 RM	 1999	 GER 

55	 Azat Valiullin	 RL	 1990	 RUS

77	 Jannek Klein	 RR	 1999	 GER	

 	

AUSSEN

9	 Daniel Wernig	 RA	 1988	 GER

11 	 Jonathan Scholz 	 LA 	 1991 	 GER 	

20 	 Alexander Falk	 RA 	 1997 	 GER  

22	 Jannik Hofmann	 LA	 1995	 GER	�

23 	 Pascal Durak 	 RA 	 1992 	 GER     

98	 Max Kessler	 LA	 1998	 GER

	

KREIS

14	 Max Haider 	 KM 	 1996 	 GER 

38	 Benedikt Damm	 KM	 2000	 GER    

69	 Christian Klimek	 KM 	 1990 	 GER 	

UNSER KADER

17
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100 Jahre 
 Glück*

*auf unsere Erfahrung 
können Sie bauen: 

Damit unsere Mieter sich 
rundum wohl fühlen, bieten 
wir persönlichen Service 
und bezahlbare Wohnungen 
mitten in der Stadt. Und 
das seit 1920!

www.gag-lu.de     Tel.: 0621 5604-0 

Ludwigshafen
Ihr Immobilienunternehmen

100 JAHRE

Zertifi kat 2019: audit berufundfamilie

GAGAZ_100Jahre_DinA4.indd   7 27.01.20   11:48
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GUNNAR DIETRICH – DER KAPITÄN
 
Der Kapitän geht voran: Auch in der Saison 2020/21 führt 
Gunnar Dietrich die Mannschaft des Handball-Bundesligisten 
Eulen Ludwigshafen. „Die Eulen sind meine sportliche Heimat 
geworden, auch weil sich der Verein in all den Jahren immer 
weiter entwickelt hat“, sagt der 34-Jährige. Er kam 2008 von 
TUSEM  Essen zum damaligen Handball-Zweitligisten nach 
Ludwigshafen. 2011 wechselte der frühere Junioren-National-
spieler von der TSG Lu-Friesenheim zum TBV Lemgo, kehrte 
2013 zurück.  Dreimal ist „Günnes“ mit der TSG beziehungs-
weise den Eulen in die Bundesliga aufgestiegen: 2010, 2014 und 
2017. Der linke Rückraumspieler war dabei stets ein Erfolgsfak-
tor. Mit seinen 2,03 Metern ist „Günnes“ eine feste Größe in der 
Abwehr. Geschäftsführerin Lisa Heßler sieht in Dietrich eine 
Säule, einen Leistungsträger, „der für uns zentrale Bedeutung 
hat“: „Gunnar ist für Ben ein wichtiger Ansprechpartner.“
 
Ben - Freund und Chef
Nach Philipp Grimms Karriereende 2017 übernahm  Dietrich die 
Spielführerbinde. „Kapitän zu sein, ist eine Ehre für mich“, sagt 
der in Bergisch Gladbach geborene Hüne. Seine Beziehung 
zum Trainer, mit dem er einst in einer Mannschaft spielte  – eine 
besondere. „Ben ist mein Freund. Aber wir wissen privat und 
Sport zu trennen. Beim Handball ist er mein Chef, da behandelt 
er mich wie jeden anderen Spieler auch“, beschreibt Dietrich, 
der Trauzeuge Matschkes ist, die Zusammenarbeit. Bei  den 
Technischen Werken Ludwigshafen (TWL) ist Dietrich im Bere-
ich Finanzen halbtags angestellt und weiß die Weichen für die 
Zeit nach der Karriere zu stellen. Dafür ist er dankbar: „Ich kann 
Sport und Beruf verbinden.“ Das  Leben bei den  Dietrichs hat 
sich seit einem halben Jahr total verändert: Lynn und Leonie, die 
lebhaften Zwillingsmädchen, machen den Papa glücklich.
 
„Können auch Große schlagen“
Die Eulen verfolgen in der neuen Saison wieder nur ein Ziel: 
drin bleiben. „Das ist realistisch. Wir sind gut aufgestellt, wir 
wissen was auf uns zukommt, wir haben genug Spieler, die in 
den letzten Jahren Bundesliga-Erfahrung sammeln konnten“, 
verdeutlicht das Rückraum-Ass. „Wir haben gezeigt, dass wir 
auch große Mannschaften schlagen können“, sagt Dietrich in 
Erinnerung an den sensationellen 25:23-Heimsieg gegen den 
damals amtierenden deutschen Meister SG Flensburg-Han-
dewitt am 19. Dezember 2019. Da wurde die Eberthalle zur 
Eberthölle – wann das wieder so sein kann steht in den Sternen.
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JONATHAN SCHOLZ – 
DER VIZEKAPITÄN
 
Die Berufung zum stellvertretenden Kapitän der Eulen Lud-
wigshafen erfüllt ihn mit Stolz: Linksaußen Jonathan Scholz (29) 
ist der Nachfolger von Kai Dippe, der seine Karriere beendet 
hat. „Ich traue ,Johnny‘ zu, dass er eine sehr prägende Rolle 
spielen wird“, betont Trainer Matschke.  „Es ist mir eine Ehre! 
Es freut mich, dass mir Ben das Vertrauen schenkt. Es steht ja 
auch viel Verantwortung hinter dem Amt. Ich bin jetzt  aber in 
einem Alter, in dem ich mir das zutraue“, verdeutlicht Scholz.  
„Ich bin nicht so ein emotionaler Typ wie Kai Dippe und werde 
auch nicht versuchen, ihn zu kopieren. Denn das wäre nicht ich“, 
bekennt Jonathan Scholz, der leidenschaftliche Golfer.   

Offen für Verantwortung
„,Johnny‘ hat eine wichtige Rolle, die noch bedeutender ge-
worden ist, da wir dieses Jahr auf Linksaußen nur einfach 
besetzt sind“, sagt Trainer  Matschke mit Hinweis auf den ver-
letzungsbedingten Ausfall von Jannik Hofmann.  Matschke 
schätzt Scholz als hellwachen „Vorposten“ im 5:1-Abwehrsys-
tem: „,Johnny‘ hat schon viel Stress erlebt und er ist stressre-
sistent. Ich spüre seine Bereitschaft und Offenheit der Aufgabe 
gegenüber.“  Scholz sei „kein Lautsprecher“, habe einen hohen 
Stellenwert im Team: „Er sorgt mit seiner Art für eine gewisse 
Leichtigkeit. Er vermag auch, auf Leute zuzugehen.“

Der Geschichtsschreiber
Jonathan Scholz hatte sich nach dem Saisonabbruch 19/20 früh 
entschieden, um ein Jahr bis zum 30. Juni 2021 bei den Eulen 
zu verlängern. Der Linksaußen kam im Sommer 2017 vom Zweit- 
ligisten SG/BBM Bietigheim zu den damals gerade aufgestie-
genen Eulen. Geschäftsführerin Lisa Heßler schätzt seinen 
so besonderen Humor und ihn „als personifizierte Bescheiden-
heit“. „Ich freue mich, dass ich die Chance habe, nochmal ein 
Jahr Erste Bundesliga zu spielen. Ich habe daneben das Glück, 
auch einen erstklassigen Arbeitgeber zu haben. Die Eulen 
geben mir die Chance, Beruf und Sport zu verbinden – das ist 
nicht selbstverständlich“, sagt der bei der BASF angestellte 
Maschinenbauingenieur. Der Mann mit der Nummer 11 hat  am 
9. Juni 2019 Handballgeschichte geschrieben: 28 Sekunden vor 
Schluss warf Scholz den Siegtreffer zum 31:30 gegen Minden. 
„Das Wunder von Ludwigshafen 2.0“ war perfekt, der Klassen- 
verbleib der Eulen besiegelt. „Eine einmalige Sensation, ein Tor 
für die Handball-Geschichtsbücher“, schwärmt sein Trainer.

www.liqui-moly.de

Die perfekte 
Mannschaftsaufstellung 
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DER PROFIS
nicht nur für Spitzen- und Breitensportler, 
sondern für alle die fi t bleiben wollen.

FitLine PowerCocktail
FitLine Activize Oxyplus

FitLine Restorate
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FitLine ProShape® (Amino)
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Infos: 
Dörte Bacher
Ernährungswissenschaftlerin
Tel: 0176 - 10167771
E-Mail: doerte.bacher@gmx.de

www.eulen-fi tline.com

Ben Matschke
„Bei 10 Trainingseinheiten in der Woche, plus Wettkämpfe am Wochenende, ist es einfach unerlässlich die Spieler mit Nahrungsergänzungsmitteln zu 
unterstützen. Das Schöne an FitLine ist, dass wir nicht nur während dem Trainingsprozess oder den Spielen unterstützt werden, sondern auch im Alttag – wie 
z.B. das Immunsystem oder die Regeneration, um am nächsten Tag wieder in die Gänge zu kommen. Deshalb bin ich sehr dankbar für diese Partnerschaft. 
Man bekommt die Produkte nicht einfach nur nach Hause geschickt, sondern hat einen direkten Ansprechpartner bei FitLine, der einem auch bei persönlichen 
Belangen eine Antwort geben, unterstützen und beraten kann. Das große und entscheidende Kriterium für uns ist, dass wir die FitLine Produkte bedenkenlos 
nutzen können, da sie auf der Kölner Liste® stehen.“
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MAX KESSLER LERNT UND REIFT
 
Handwerk hat goldenen Boden: Max Kessler (22), der nach 
dem Realschulabschluss im Betrieb seines Vaters eine Ausbil-
dung als  Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik (SHK) absolvierte und abschloss, konzentriert sich 
in der neuen Saison ganz auf Handball. Der Linksaußen der 
Drittliga-Mannschaft der Rhein-Neckar Löwen, auch schon zu 
Kurzeinsätzen in der Bundesliga-Truppe gekommen, besitzt für 
die Saison 2020/21 Zweitspielrecht für die Eulen Ludwigshafen. 
Max Kessler hofft auf Einsätze im Oberhaus.

„Es ist ein Prozess. Und der erfordert Geduld“, sagt Eulen-Train-
er Ben Matschke mit Blick auf den am 23. April 1998 in Heidel-
berg geborenen Kessler. Er trägt die Nummer 98 – ein Hinweis 
auf das Geburtsjahr des 1,94 Meter großen Talents. „Maldini“ 
nennen ihn die Kollegen in Anspielung auf die große Ähnlichkeit 
mit dem einstigen italienischen Fußball-Nationalspieler Paolo 
Maldini vom AC Mailand. Ex-Kreisläufer Kai Dippe machte noch 
einen Doppelgänger Kesslers aus: den jungen Ben Matschke.

Back-up für Scholz
Beim TV Odenheim begann Kessler, der in Östringen daheim ist, 
mit dem Handball. In der A-Jugend kam er ins Bundesliga-Team 
der Löwen. In der kommenden Saison ist er für den Kader der 
zweiten Löwen-Mannschaft eingeplant und soll je nach Be-
darf für die Eulen in der Bundesliga spielen. Durch den verlet- 
zungsbedingten Ausfall von Jannik Hofmann steht nur Jona-
than Scholz für die Position zur Verfügung. Die Chance für Max 
Kessler. „Ich möchte mich hier bei den Eulen weiterentwickeln, 
wenn ich Einsatzzeiten bekomme, und will bei den Jung-Löwen 
dazu beitragen, dass wir unser Saisonziel erreichen“, erklärt 
das Talent. Vorrangiges Löwen-Ziel: der Klassenverbleib. Aber 
angestrebt wird mehr, verrät der 22-Jährige:  „Top 5 oder Top 3!“

Die Wohlfühltruppe
Die Absprachen zwischen Michel Abt, dem Coach der zweiten 
Löwen-Garnitur, und Ben Matschke seien optimal. Der Unter-
schied zwischen Dritter und Erster Liga: gigantisch! „Ich muss 
lernen, dass es nicht mit dem gewohnten Standard geht, son-
dern, dass ich andere Lösungen finden muss“, sagt Kessler 
und sieht sich top integriert: „super Umfeld, super Mannschaft, 
super Trainer!“
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HENDRIK WAGNER – DER HOFFNUNGS- 
TRÄGER
 
Sein Revier ist – eigentlich – der linke Rückraum. Aber Hen-
drik Wagner kann es auch auf Halbrechts. Nach einem Jahr mit 
Zweitspielrecht für die Eulen wechselte der nun 23-Jährige im 
Sommer endgültig vom Drittligisten SG Leutershausen nach 
Ludwigshafen. Die Bundesliga reizt den Mann, der die Nummer 
28 träg. „Er hat den härtesten Wurf bei uns. Er muss nur das Tor 
treffen“, orakelt Trainer Ben Matschke.

Hendrik Wagner kam dank seines Zweitspielrechts in der abge-
laufenen Abbruch-Saison schon zu vier Kurzeinsätzen bei den 
Eulen.  Traumhaft die Premiere: Bei seinem Bundesliga-Debüt 
in Kiel traf er fünfmal gegen den späteren Meister, die Eulen 
waren nah dran an einer großen Sensation, unterlagen nach 
großem Kampf und gutem Spiel 27:30 (14:15). „Das war eine 
unglaubliche Atmosphäre, für mich ein super Erlebnis“, schildert 
der in Heidelberg geborene Neuzugang seinen tollen Einstand. 
Mit sechs Jahren hat er daheim in Wiesloch mit dem Handball 
begonnen, 2018 folgte der Wechsel zu den „Roten Teufeln“ 
nach Leutershausen. „Ich bin Leutershausen sehr dankbar für 
die zwei Jahre, weil ich überraschend viel Verantwortung über-
tragen bekam. So konnte ich mich optimal weiter entwickeln.“

Sieben Kilo neue Muskelmasse
„Er hat tolle Voraussetzungen“, erklärt Eulen-Coach Ben 
Matschke mit Blick auf den Zwei-Meter-Mann. Matschke: „Was 
mich sehr, sehr froh macht ist, dass er in der Corona-Pause 
sieben Kilo zugelegt hat. Das sind keine Corona-Kilo, das ist 
Muskelmasse.  Da sehe ich, er nimmt es ernst. Er will es schaf-
fen! Er ist in einem Top-Zustand.“ Jetzt müsse Wagner, der sich 
von 92 auf 99 Kilo hoch arbeitete, Schritt für Schritt in der neuen 
Umgebung gehen. Matschke: „Er muss weiter Spaß am Hand-
ball haben. Er darf sich freuen auf das was kommt, er soll jede 
Minute genießen. Er soll seinen Traum leben.“

Maximale Vorfreude
„Das Umfeld passt, die Mannschaft passt, der Trainer setzt auf 
junge Talente“, präzisiert Wagner, warum er Ja zum Angebot der 
Eulen sagte: „Ich freue mich riesig auf die Bundesliga.“ Wagner 
ist nach Ludwigshafen umgezogen, wo er nach dem Bachelor in 
Logistik nun seinen Master in Controlling anstrebt. Privat mag 
er’s,  Freunde zu treffen, Basketball zu spielen und im Sommer 
zum See zu gehen.

25
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Erste Klasse 
ist einfach.

sparkasse-vorderpfalz.de/immobilien

Wenn man sowohl im Sport, 
als auch bei der Bau- 
finanzierung den richtigen 
Partner an der Seite hat.

Michael Stein, Leiter Immobilienfinanzierung

Baufinanzierungs-Hotline:   

0621 5992-431 
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DOMINIK MAPPES AM SCHALTPULT
 
Ist Dominik Mappes fit, besitzt er das Rüstzeug für Großtaten 
in der Handball-Bundesliga. „Man hat gesehen, dass er der 
Unterschiedsspieler sein kann“, klassifiziert Ben Matschke, der 
Trainer der Eulen Ludwigshafen. Matschke schätzt den 25-Jäh-
rigen als zielbewusste Führungskraft. „Er hat sich selbst einen 
großen Rucksack aufgeladen, den ich versuche, ihm so leicht 
wie möglich zu machen“, schildert der Trainer den besonderen 
Ehrgeiz Mappes‘, der sich zu Beginn seiner Zeit in Ludwigshafen 
selbst oft zu sehr unter Druck gesetzt habe. „Schade für ihn, 
dass die Saison dann abgebrochen wurde. Er hatte speziell in 
Erlangen und in Leipzig sehr gut gespielt“, lobt der Coach, der 
hohe Stücke auf seine Nummer 25 hält.  „Ich möchte Verantwor-
tung übernehmen und auch der Verantwortung gerecht werden, 
die Ben mir überträgt“, sagt Mappes, der Handball-Feingeist mit 
den besonderen Ideen.

Der große Tag
Nürnberg, 27. Februar 2020: Es schneit. Die Anreise aus Lud-
wigshafen beschwerlich, die Heimreise bis Stuttgart auf schnee-
glatter Autobahn. Aber im Gepäck zwei Punkte. 27:23 gewin-
nen die Eulen beim HC Erlangen, Mann des Abends an jenem 
Donnerstag ist Dominik Mappes, der an alter Wirkungsstätte 
acht Tore wirft, eine fast hundertprozentige Wurfausbeute 
hat. Da war er wieder der Unterschiedsspieler! 15 Tage später 
war die Saison beendet. Corona bremste auch den in großer 
Form befindlichen Mappes. „Ja, Erlangen war ein besonderer, 
ein schöner Tag für mich, weil es gegen den Ex-Verein super 
gelaufen ist“, sagt Mappes beim Blick zurück. So stellt er sich 
sein Spiel vor, so wünscht sich der Trainer den Spielmacher. 
Erlangen – da ist  Mappes in der Saison 2018/19 nicht glücklich 
geworden und nahm nach nur einem Jahr Reißaus. Enttäuschte 
Hoffnungen beim Klub und beim Spieler – es hatte nicht ge-
passt. Und dann dieser Abend. Von solch einer Rückkehr kann 
man allenfalls träumen. Mappes erging sich nicht in Schaden-
freude. Es war eher eine stille Genugtuung.

Mats – der Sonnenschein
Seit gut einem halben Jahr ist im Hause Mappes vieles anders und 
ganz vieles neu: Das liegt an Mats – der Sonnenschein der Fami- 
lie erfordert auch Papas Aufmerksamkeit. „Eine neue Situation 
für meine Freundin und für mich, aber natürlich auch was Schö- 
nes“,sagt Mappes, der in der Freizeit sehr gerne Tennis spielt, 
aber auch sein Sportmanagement-Studium weiter verfolgt.    

Erste Klasse 
ist einfach.

sparkasse-vorderpfalz.de/immobilien

Wenn man sowohl im Sport, 
als auch bei der Bau- 
finanzierung den richtigen 
Partner an der Seite hat.

Michael Stein, Leiter Immobilienfinanzierung

Baufinanzierungs-Hotline:   

0621 5992-431 
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PASCAL BÜHRER STEHT FÜR 
KREATIVITÄT
 
Aus dem Bundesliga-Frischling von 2017 ist ein gestande- 
ner Bundesligaspieler geworden, aus dem reinen „Shooter“ ein 
Spielmacher:  Mittelmann Pascal Bührer (24) geht bei den Eulen 
Ludwigshafen selbstbewusst und zuversichtlich in sein viertes  
Jahr. „Wenn ich an mein erstes Jahr zurück denke, dann habe 
ich mich in der Zeit ,handballerisch‘ unfassbar entwickelt. Durch 
Ben habe ich eine ganz andere Sicht der Dinge bekommen. Ich 
bin Ben sehr dankbar“, sagt der Mittelmann, der für kreative Mo-
mente und besondere Zuspiele steht.

Pascal Bührer kam 2017 als Drittliga-Torschützenkönig von der  
SG Köndringen/Teningen  zu den Eulen – und sollte  als Mittel-
mann in der  Zweiten Liga sorgsam aufgebaut werden. Es kam 
anders: Die Eulen schafften den Aufstieg und Bührer spielte 
plötzlich zwei Klassen höher. Ein Riesensprung. Bührer lernte, 
Bührer wollte lernen, Bührer reifte. Der reine Torjäger wurde 
zum „richtigen“ Handballer ausgebildet. Jetzt geht er in sein 
viertes Bundesligajahr und fühlt sich „als etablierter Bundes- 
ligaspieler“. Er weiß, er kann auf dem Niveau seinen Handball 
spielen. Pascal Bührer traut sich was!  „Er wächst aus dem Rol-
lenspiel“, sagt Trainer Ben Matschke, der Bührers Souveränität 
am Ball schätzt, seine taktische Wissbegier lobt und in ihm ei-
nen wichtigen Steuermann sieht.  Eine Forderung an den einsti-
gen Torschützenkönig lautet: „Pascal darf mehr werfen, er darf 
ruhig egoistischer werden.“ Bührer soll mehr Tore machen! „Das 
hört man als Spieler gern“, sagt der in Emmendingen geborene  
Rückraumspieler und verspricht: „Ich habe mir vorgenommen, 
dass ich torgefährlicher werde.“ 

Harmonie motiviert
Bührer  soll Dominik Mappes in der Spielmacherrolle entlasten, 
auch mal ablösen, um den Kameraden  durchatmen zu lassen. 
Oder auch umgekehrt. „Dominik und ich spielen auch gerne 
zusammen. Wir freuen uns auch  für den anderen, wenn wir 
draußen sitzen und  der andere einen guten Tag hat. Wir mo-
tivieren uns gegenseitig“, sagt Bührer. „Wir haben in der letz-
ten Saison wirklich einen Schritt nach vorn gemacht“, sagt der 
Mann mit der Nummer 24 mit Blick auf die spielerische Weiter-
entwicklung. Die Abwehr  verdient sich meist ein  Gütesiegel. 
„Das wissen unsere Gegner und  haben keinen Bock, gegen 
uns anzurennen“, sagt Bührer, der in Heidelberg Sportwissen-
schaft studiert, und gerne Golf spielt.
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HUMBA
MAX NEUHAUS „BEFÖRDERT“
 
Max Neuhaus war der Aufsteiger der Spielzeit 2019/20 bei den 
Eulen Ludwigshafen. Nach einem traumhaften ersten Jahr will 
(und muss) der 21-Jährige seine guten Leistungen in der neuen 
Saison bestätigen. Der Mittelmann ist im Rückraum flexibel un-
terwegs, setzt den Schlagwurf als Spezialität ein. Und greift 
sich auch couragiert den Ball, wenn ein Siebenmeterschütze 
gesucht wird. Neuhaus, der Trikotwart,  hat fortan eine neue 
Rolle: Nach Heimsiegen darf er als Nachfolger von Vorsänger 
Kai Dippe die Humba in der „Eberthölle“ anstimmen. Er hofft, 
dass er oft den Taktstock schwingen darf …

Der Fan-Liebling
In Donauwörth groß geworden, genoss Neuhaus die Ausbildung 
im Talentschuppen des SC Magdeburg, spielte mit der zwei- 
ten Mannschaft des ostdeutschen Traditionsklubs in der Dritten 
Liga. Vor einem Jahr kam Neuhaus zu den Eulen und startete 
in der Bundesliga durch. „Das war auf jeden Fall traumhaft. Ich 
bin zufrieden wie die Saison für mich gelaufen ist. Ich hatte nie 
und nimmer damit gerechnet, so viel Einsatzzeit zu bekommen“, 
sagt der Mann, der im  Eulen-Dress mit der Nummer 37 quasi 
in die Herzen der Fans stürmte.  „Max hat einen guten Schlag-
wurf“, verweist Trainer Ben Matschke auf eine besondere Stärke 
des  21-Jährigen. Er vermag sich in eine Abwehr zu wühlen, 
er stresst die Gegner mit seinem unbändigen Durchsetzungs- 
willen. Traktor nennen ihn die Kollegen deshalb. 23 Mal kam 
Neuhaus in der abgebrochenen Saison 2019/20 zum Einsatz, 
erzielte 58 Tore, 24 davon durch Siebenmeter.

„Max war ja letzte Saison ein Senkrechtstarter und binnen weni-
ger Minuten ein Publikumsliebling.  Immer wieder hat er, wenn 
er rein kam, einen Impuls gegeben mit seiner Leichtigkeit in sei-
nem Tun. Er war mit Spaß dabei. Ich will, dass er da anknüp-
ft“, betont Eulen-Coach Ben Matschke. Das ist auch Neuhaus‘ 
Anspruch. Aus dem Rookie soll ein konstanter Leistungsträger 
werden.

Die Wohlfühloase
„Das wird eine schwierige, eine lange und kräftezehrende 
Saison“, orakelt Neuhaus. „Wir sind selten die Favoriten und 
haben nichts zu verlieren“, setzt er  auf die Unbeschwertheit. 
„Ich fühle mich wohl“, betont der Sympathieträger, der in Frie-
senheim lebt und ein Fernstudium in Betriebswirtschaft und Ma- 
nagement absolviert. 

EULEN-APOTHEKE
Jürgen Betzold

Kreuzstr. 2
Ecke Sternstr.

67063 Ludwigshafen
Telefon: 0621/69 53 16
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Dipl.-Kfm. Jörg Bauer
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 Wir erstellen Finanz- und Lohnbuchhaltungen
 Wir unterstützen in allen Steuerfragen
 Wir führen Wirtschaftsprüfungen durch
 Wir beraten Unternehmen und öffentliche Haushalte
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Team Partner

PHYSIKAL SCHE THERAPIE
Christian Simon

Gerüstbau GmbH

Ludwigshafen
LITTERER®

Notdienst!

Steildach
Flachdach
Spenglerei

MEISTERBETRIEB

Start Up

33

Immobilien Gutachten

m e r k e l    w e r t



34

HANDWERK.DE   

 Einsatz, Technik, Teamgeist: 
 Genau wie bei uns. 
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Geruestbau-Ludwigshafen@litterer.de

Hedwig-Laudien-Ring 17 · 67071 Ludwigshafen · Telefon 0621 95343660
info@bertram.vkb.de · www.bertram.vkb.de

Generalagentur

Alexander Bertram

Beschützen ist unsere Leidenschaft.
Ihr starkerPartner inLudwigshafen!

Bertram_Image2020_210x100mm_randabfallend.indd   1 21.09.20   11:46
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EULENEULEN LUDWIGSHAFEN
SAISON 20 | 21

Hinten v.l.: Max Neuhaus, Jonathan Scholz, Alexander Falk, Bene-
dikt Damm, Jannik Hofmann, Christian Klimek, Gunnar Dietrich, 
Azat Valiullin, Hendrik Wagner, Max Kessler, Yessine Meddeb, 
Pascal Bührer, Pascal Durak

Mitte v.l.: Teammanager Philipp Grimm, Co-Trainer Frank Müller, 
Cheftrainer Ben Matschke, Dominik Mappes, Jan Remmlinger, 
Max Haider, Jannek Klein, Physiotherapeut Michael Sahm, Phy-
siotherapeut Christian Simon, Mentaltrainerin Hanna Gerber, 
Athletiktrainer Sven Friedrich

Vorne v.l.: Torwarttrainer Kevin Klier, Co-Trainer Frank Eckhardt, 
Martin Tomovski, Gorazd Škof, Leon Hoblaj, Physiotherapeut 
Carsten Zotz, Betreuer Günter Thomas 
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BLERNEN VOM TAKTIK- 

FUCHS
YESSINE MEDDEB MIT TORHUNGER
 
Halbrechts werden die Karten beim Handball-Bundesligisten 
Eulen Ludwigshafen nach dem Wechsel von Jerome Müller 
zum TVB  Stuttgart neu gemischt. Ein Kandidat für das schwere 
Erbe: Yessine Meddeb (20). Er kam im Januar von der zweiten 
Mannschaft der Rhein-Neckar Löwen. Bei der Mannschafts-
vorstellung im BASF-Feierabendhaus versprach er strahlend 
„Tore“! Der Draufgänger weiß, dass er in Liga eins ein anderes, 
ein viel höheres Tempo gehen muss als in der Dritten Liga. Er 
weiß, dass im Abschluss Geduld geübt werden muss.  Er weiß, 
dass er lernen musss und setzt auf die Güteklasse seines Trai- 
ners: „Ben Matschke ist  ja ein Taktik-Fuchs …“ Einer, der fördert 
und fordert!

„Yessine hat gerade in seiner Zeit bei den Löwen gezeigt, was 
für ein Potenzial in ihm steckt. Ich bin jetzt sehr gespannt, wie 
er sich auf der Bühne Bundesliga präsentiert“, urteilt Geschäfts-
führerin Lisa Heßler.

Die einmalige Chance
Meddeb, 2019 Vize-Weltmeister mit der deutschen U19- 
Nationalmannschaft, 1,85 Meter groß, war knapp drei Jahre in 
der Talentschmiede der Löwen. Er ist in Neustadt an der Wein-
straße als Sohn eines Tunesiers und einer Deutschen geboren, in 
Edenkoben aufgewachsen und lebt jetzt in Friesenheim.  Mit dem 
Handball begann Yessine beim TV Kirrweiler, kam Mitte 2016 zu 
den Löwen. Meddeb hatte mit einer Verletzung zu kämpfen, als 
er sich den Eulen anschloss, jetzt kämpft er um seinen Platz in 
der Bundesliga-Mannschaft. „Das ist ein sehr familiäres Umfeld, 
in dem ich mich wohlfühle. Ich kannte ja viele Jungs auch schon 
von früher“, sagt der 20-Jährige. „Jannek Klein und ich haben 
nichts zu verlieren, wir sind beide noch jung“, sagt Meddeb mit 
Blick auf die Konstellation im Jahr eins nach Jerome Müller. „Ich 
freue mich mega auf die Bundesliga“, unterstreicht Meddeb, 
der mit der Nummer 35 aufläuft: „Wenn ich die Chance bekom-
me, werde ich alles geben! Die Chance, die ich jetzt bekomme, 
kommt vielleicht kein zweites Mal!“

Matschke spornt an  
„Yessine hat super Anlagen, er muss jetzt auch die nötige Ein-
stellung mitbringen“, fordert Trainer Matschke, der Meddeb 
zutraut, Halbrechts im Zusammenwirken mit Jannek Klein eine 
gute Lösung für die Eulen zu verkörpern. Er braucht Geduld.

Vielleicht ist der Verstand skeptisch,
aber das Herz hat längst verstanden.
Der erste vollelektrische Porsche. 
Soul, electrified. Der neue Taycan.

Porsche Zentrum Mannheim
Tel. +49 621 48366-0
www.porsche-mannheim.de

Druckpro� l: newspaper

Taycan Turbo S · Stromverbrauch (in kWh/100 km): kombiniert 28,5; CO₂-Emissionen (in g/km): kombiniert 0; Stand: 09/2020

PZMAN-20-001-59-002 AZ_Taycan_Herbst20_210x99mm_DU024092020_RZ_v2.indd   1 24.09.20   11:38
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Sie haben gewählt, wir sagen danke!

Alle Kategorien und mehr Informationen unter: 
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KDER ZOCKER
ALEXANDER FALK MIT TOP-QUOTE
 
Wenn er trifft, und er trifft nicht selten, dann ruft Hallenspre-
cher Thomas Repp gerne total begeistert ins Mikrophon: „Tor 
durch unser Eigengewächs – Alex Falk!“ Pech, dass er sich in 
der Saisonvorbereitung eine schwere Knieverletzung zuzog und 
beim Saisonstart fehlt. Am 30. Oktober wird Alexander Falk 23 
Jahre alt, mit sieben hat er bei der TSG Friesenheim mit dem 
Handball begonnen. Er war nur einmal weg – 2015/16 spielte er 
beim TV Hochdorf.

Sprungbrett Hochdorf
„Für das Jahr bin ich den Hochdorfern dankbar“, sagt Falk. Ab-
geworben hat ihn kurioserweise Ben Matschke. „Ich bin wegen 
Ben nach Hochdorf. Er hatte mich angerufen, mir die Chance 
aufgezeigt, A-Jugend-Bundesliga und Dritte Liga zu spielen. Als 
ich dann hin bin, war Ben weg. Er ging als Trainer zu den Eulen 
…“, schildert Falk. „Ich kann mich noch gut an das Gespräch 
mit Alex erinnern. Er war ein Zocker, ein frecher Spieler, ein un-
bekümmerter Frechdachs. Aber diese Entwicklung war in mein-
en kühnsten Träumen nicht abzusehen“, erklärt Matschke heute 
und schwärmt: „Alex ist mit einem großen Talent gesegnet, mit 
einem guten linken Arm und sehr starkem Spielverständnis. Er 
hat eine tolle Entwicklung genommen und 70 Prozent Quote 
sprechen für sich. Er muss, das weiß er selbst, aber auch an-
getrieben werden.“

Durak – Freund und Rivale
„Ich bin super zufrieden“, sagt das Eigengewächs der Eulen: 
„Ich bin 2016 zurück, 2017 mit aufgestiegen und gehe jetzt mit 
22 in mein viertes Bundesligajahr.“ Auf Rechtsaußen bildet Falk 
ein Gespann mit dem 28 Jahre alten Pascal Durak, der 2015 zu 
den Eulen stieß. „Pascal und ich haben vom ersten Tag an ein 
super Verhältnis“, bestätigt Falk die Worte und die Einschätzu-
ng Duraks. „Zwischen uns hat sich eine super Freundschaft 
entwickelt“, betont Falk, der die Nummer 20 trägt: „Natürlich 
will jeder spielen, natürlich will jeder möglichst viel Spielzeit, 
natürlich ist da auch Konkurrenz, aber wir helfen uns, pushen 
uns und jeder gönnt dem anderen auch den Erfolg. Wir sind eine 
super Mannschaft!“ Alex Falk studiert „Frühkindliche Elemen-
tarausbildung“, danach folgt das Studium als Grundschullehrer. 
Klare Ziele für den Rechtsaußen, dessen Freundin Sarah Weiß 
auch Handball spielt. „Beim TV Edigheim. Sie ist auch Link-
shänderin, spielt aber nicht Rechtsaußen, sondern Halbrechts“, 
verrät der ehemalige Jugend- und Junioren-Nationalspieler.

STAATLICH
ANERKANNTE
HOCHSCHULE

❙   Vergabe von Teilstipendien für Spitzensportler
❙   Vereinbarkeit von Studium und Sport
❙   Hochschuleigenes Auswahlverfahren (kein Numerus Clausus)
❙   Kleine Gruppen mit persönlicher Betreuung
❙   Vielfältige Lehr- und Prüfungsmethoden
❙   Einteilung des Studiums in 5-Wochen-Blöcke mit abschließender Prüfung

SRH Hochschule Heidelberg
Telefon +49 (0) 6221 88-1000 | info@hochschule-heidelberg.de

ALS SPITZENSPORTLER IM STUDIUM PUNKTEN!

WWW.HOCHSCHULE-HEIDELBERG.DE
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Der beste Handball live. 
�  Alle Spiele, alle Tore der LIQUI MOLY HBL, einzeln oder in der Konferenz
�  Alle deutschen Spiele aus der VELUX EHF Champions League
�  Dazu das gesamte Fußballangebot von Sky: 

Bundesliga, UEFA Champions League, DFB-Pokal und die Premier League
�  Sei mit dem Supersport Ticket live, spontan und flexibel dabei

Monatlich
kündbar*

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball
*Supersport Monatsticket: Angebot nur buchbar für Neukunden. Der Preis für das Supersport Monatsticket ist im ersten Monat auf € 9,99 reduziert. Der Gesamtbetrag ist zu Abonnementbeginn fällig. Ab dem 
zweiten Monat werden € 29,99 mtl. berechnet. Laufzeit: Das Monatsticket kann erstmalig mit einer Kündigungsfrist von 7 Tagen zum Ende des ersten vollen Monats, danach jeweils zum Kalendermonatsende 
gekündigt werden. Bei einer Kündigung vor Ende des ersten vollen Monats unter Berücksichtigung der Kündigungsfrist entstehen keine weiteren Kosten. Bei Nicht-Kündigung verlängert sich der Vertrag automatisch 
jeweils um einen weiteren Monat. Laufzeit unbefristet. Angebot gültig bis 31.12.2019. Stand: August 2019. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

Anz_Sky_Handball_210x148_August_Ludwigshafen.indd   1 09.08.19   11:49

Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de
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Für Deine Gesundheit machen wir die entscheidenden Punkte. 
Mehr zum Gesundheitspartner der Eulen auf pronovabkk.de
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MAX HAIDER  - DER FITNESS-GURU
 
Handball ist seine Leidenschaft. Sein Horizont aber reicht weit 
über das Parkett und die Sporthalle hinaus: Maximilian Haider, 
kurz und bündig Max genannt, Kreisläufer der Eulen Lud-
wigshafen, seit Januar 2017 mit hoher Identifikation im Verein, 
ist schon immer besondere Wege gegangen.

Max Haider ist am 26. April 1996 in Wiesbaden geboren, wächst 
in München auf, spielt  beim TSV Allach 09 Handball. „Mein Papa 
war mein Trainer“, schildert Haider die Anfänge in dem Münchner 
Vorortverein, dessen A-Jugend heuer in der Jugend-Bundes- 
liga spielt. „München ist nicht die Stadt des Spitzen-Handballs. 
Wenn ich professionellen Leistungssport betreiben will, dann 
muss ich hier weg“, erkennt Max. Mit 15 geht er ins Handball- 
Internat nach Kronau, weit weg von Papa und Mama, spielt in 
der  B- und A-Jugend für die Kronauer, macht Abi, rückt in die 
Drittliga-Mannschaft der Rhein-Neckar Löwen auf, deren Ka-
pitän er ist, als den BWL-Studenten  ein Anruf Ben Matschkes 
erreicht. Ende Januar 2017 kommt Haider mit Zweitspielrecht zu 
den Eulen. „Ich hatte schon länger mit den Eulen geliebäugelt. 
Es war keine Frage, dass ich das mache …“

Der Mann im Mittelalter
Haider wird bei den  Eulen glücklich, reift, erlebt  die Krimis zum 
Klassenverbleib 2018 und 2019 mit. Nach dem Abschied seines 
WG-Partners Kai Dippe und dem Abschied Freddy Stübers soll 
Haider, der Mann mit der Nummer 14, eine Hauptrolle am Kreis 
spielen. Haider, physisch ungemein stark, stellt sich der Verant-
wortung. Er geht auch verbal voran. „Max ist authentisch, seine 
Führung ist glaubhaft, weil er das vorlebt.“ So beschreibt Trainer 
Ben Matschke das Auftreten des 24-Jährigen, den der Trainer 
nun „im Mittelalter“  sieht, „zwischen Jung und erfahren“, und als 
„Vorbild für alle“ schätzt.

Max Haider wappnet sich auch für ein Leben nach dem Hand-
ball. Den Bachelor hat er in Heidelberg in BWL gemeistert, den 
Master in Business Management (Vertrieb) in Mannheim be-
standen. Bei Hanna Gerber (Huber Consulting in Limburgerhof), 
der Mentaltrainerin der Eulen, folgte dann eine Ausbildung zum 
Coach und Betreuer für emotionale Gesundheit. Ernährungs-
beratung ist jetzt ein Thema.

IHR 
IT-SYSTEMHAUS.

ZUKUNFTSSTARKES
bechtle.com

Unser Antrieb sind ehrgeizige Ziele. Dafür schicken wir das beste Team auf den Platz.

Bechtle GmbH & Co. KG
IT-Systemhaus Mannheim
Besselstraße 20-22, 68219 Mannheim

Telefon +49 621 87503-0
mannheim@bechtle.com
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CHRISTIAN KLIMEK IST WIEDER DA-
HEIM
 
Kreisläufer Christian Klimek (30), der schon von 2008 bis 2014 das 
Trikot der TSG Friesenheim trug, spielt mindestens in den nächs- 
ten beiden Jahren für Handball-Bundesligist Eulen Ludwigs- 
hafen. Der 2,02 Meter große Hoffnungsträger ist nach der Rück-
kehr vom TBV Lemgo-Lippe weiter mit der Nummer 69 aktiv. 

Krönung verpasst
Nach zwei Jahren bei TuS N-Lübbecke war er vier Jahre für TBV 
Lemgo-Lippe am Start. Mit dem TBV qualifizierte sich Klimek für 
das Final Four in Hamburg, das im Mai wegen der Pandemie ab-
gesagt und ins neue Jahr vertagt wurde. Für Klimek wäre das Fi-
nal Four der Höhepunkt der Karriere gewesen, mit einem Coup 
beim Pokalfinale in Hamburg hätte er seine Laufbahn krönen 
können. Lemgo hatte eine unglaubliche Siegesserie hingelegt, 
das Ticket fürs Final Four ausgerechnet in Ludwigshafen gegen 
die Eulen gelöst. Mit einem ganz starken Klimek, der zu dem 
Zeitpunkt schon als künftiger Eulen-Profi im Wort stand. „Dass 
ich das Finale nicht spielen kann, werde ich nie abschütteln kön-
nen. Das zu verarbeiten, ist nicht einfach. Vielleicht hätten wir die 
Sensation ja geschafft …“, sinniert Klimek. Mit 24 hatte er Lud-
wigshafen verlassen. Der gelernte Personal-Dienstleistungs- 
kaufmann wurde erstmals Vollprofi.

Das Gänsehaut-Autogramm
Jetzt die Heimkehr mit Frau und Kind in seine Geburtsstadt. „Ich 
bin wieder zu Hause“, schwärmt Klimek, der die Rückkehr selbst 
inszenierte und die Eulen Ende letzten Jahres mit seinem An-
ruf überraschte. „Ich war so frech …“, verriet Klimek, dass er 
sich selbst angeboten hatte. „Wenn ein Spieler von der Quali- 
tät Christians auf dem Markt ist, muss man über ihn nachdenk-
en“, erinnert sich Ben Matschke an die ersten Gedanken nach 
Klimeks Anruf. „Normal ist es anders. Normal fragen wir an…“, 
bestätigt Geschäftsführerin Heßler die außergewöhnliche Situ-
ation. So war’s auch bei der Vertragsunterschrift. Lisa Heßler: 
„Als Christian unterschrieb sagte er – ich hab‘ jetzt Gänsehaut.“
Klimek fühlt sich gut, er fühlt sich fit. In der Melm im Lud-
wigshafener Stadtteil Oggersheim ist Christian Klimek mit 
seiner Familie jetzt daheim. Mit seiner Kelly ist Klimek seit zwei 
Jahren verheiratet, seit elf Jahren sind sie ein Paar. Das Fam-
ilienglück macht der ein Jahr alte Finley Lewis perfekt.  Klimek 
will mit den Eulen angreifen und bald zurück in den Beruf. Die 
Zeit nach der Karriere hat er im Blick!

Klassisches
Projektmanagement

Services Kanban

Agiles
Projektmanagement

KUHN
MANAGEMENT
EXPERTSK

Wir verbessern Serviceprozesse zur Steigerung der Kundenzufriedenheit, entwi-
ckeln und implementieren Projektmanagementmethodiken um Unsicherheiten 
zu eliminieren und Vorhersagbarkeit zu unterstützen und transformieren ganze 
Organisation mit Hilfe agiler Praktiken damit Unternehmen schneller Produkte 
auf den Markt bringen oder sich ändernden Märkte anpassen können.

Dabei verwenden wir anerkannte Best-Practices wie z. B. Kanban, Scrum,  
PRINCE2(R) oder ITIL(R).

Wir beraten und coachen vom Start-Up bis zum Großkonzern, branchenunab-
hängig, loyal und zuverlässig.
 
Wir sind sicher, wir passen auch gut zu Ihnen. Kontaktieren Sie uns auf ein 
unverbindliches Kennenlernen.

KUHN Management Experts GmbH
Gemeinsam. Ergebnis. Liefern.

Service Wüste, Unsicherheit und Kontrollverlust ade. 
Wir die KUHN Management Experts entwickeln Unternehmen 
und Teams gemeinsam mit den Mitarbeitern weiter.

Rheinallee 1
67061 Ludwigshafen

Telefon: 621 63451990
Mail: info@kuhn.expert

www.kuhn.expert
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M DIE BUNDESLIGA LOCKT
BENEDIKT DAMM – DIE WUCHT AM 
KREIS
 
Bundesliga will er spielen. Besser heute als morgen, je früher 
umso lieber! So forsch, so willensstark verfolgt Benedikt Damm 
seine Ziele. Der Spieler der Rhein-Neckar Löwen II besitzt in der 
Spielzeit 2020/21 Zweitspielrecht für die Eulen Ludwigshafen. 
„,Bene‘ Damm besitzt eine wahnsinnige Körperlichkeit“, attes-
tiert Trainer Ben Matschke  dem Kreisläufer, der am 30. Dezem-
ber 20 Jahre alt wird. Das Talent  dient als Ergänzung zu Routi- 
nier Christian  Klimek und dem aufstrebenden Max Haider.

Internationale Ziele
Geboren in Heidelberg begann Damm beim TSV Wieblingen 
mit dem Handball, wechselte in der C-Jugend zur HSG Ofters- 
heim-Schwetzingen und spielt seit drei Jahren bei den Löwen. 
Dort ging Damms Stern so richtig auf – 2019 wurde er mit der 
deutschen U19 Vize-Weltmeister. Mit der U20 wird im neuen Jahr 
die ausgefallene EM nachgeholt, dann folgt die U21 WM. „Ich 
bin im DHB-Nachwuchskader. Das Ziel ist dabei zu sein“, betont 
„Bene“ Damm. Mit dem erfolgreichen Löwen-Nachwuchs ist der 
wuchtige Kreisläufer ins Rampenlicht gerückt: 2017 wurde er 
mit seiner Mannschaft deutscher B-Jugend-Vize-Meister, 2019 
deutscher Vize-Meister mit der A-Jugend. „Da habe ich viel ge-
lernt. Bei den großen  Turnieren bin ich gereift.“
 
Jurastudium begonnen
„Ich bin fit wie noch nie“, sagt der 19-Jährige, der das Training-
slager im Sportresort Hohe Salve  im Brixental als knallharte 
Herausforderung erlebte. Die Bergläufe in Gruppen – extrem. 
Aber gut für den Teamgeist! Die Umstellung vom Training beim 
Drittligisten auf die Bundesliga – „Gewöhnungssache“, sagt der 
Kreisläufer, der sich bei den Eulen auch menschlich gut inte- 
griert sieht. „Sehr lehrreich, es ist ein ganz anderes Niveau, es 
wird mit viel mehr Tempo gespielt“, erklärt der Neuzugang, der 
auch in der neuen Saison bei der zweiten Garnitur der Löwen 
spielen soll und je nach Bedarf den Kader der Eulen ergänzen 
wird.  „Ich kriege in jedem Training meinen Input“, sagt Damm, 
der sich als „Grenzgänger“ natürlich  an andere Trainingsinhalte 
gewöhnen muss, wenn er bei den Eulen trainiert. „Das braucht 
Zeit“, betont Damm mit Hinweis auf die taktische Ausrichtung.
Golf – ein Hobby des Jura-Studenten, der in der Freizeit auch 
das Heidelberger Stadtleben zu genießen weiß. Alles ist einem 
großen Ziel untergeordnet: Benedikt Damm will in die Hand-
ball-Bundesliga!

KLEMM & HEMPEL
Elektro GmbH

KNX
KLEMM & HEMPEL

Elektro GmbH

KNX

Sprechen Sie uns an!
Telefonisch unter 0621 633144 
oder per Mail an
elektro@klemm-hempel.de

Mehr Komfort.
Mehr Zeit für die wichtigen Dinge des Lebens.

klemm-hempel.de

Smartes Bedienen von:
- Beleuchtung
- Rolladen
- Heizung
- Musik
- Alarmanlage
- TV
- Markisen
und mehr.

SMART HOME
VON KLEMM & HEMPEL



46 KLEMM & HEMPEL
Elektro GmbH

KNX
KLEMM & HEMPEL

Elektro GmbH

KNX

Sprechen Sie uns an!
Telefonisch unter 0621 633144 
oder per Mail an
elektro@klemm-hempel.de

Mehr Komfort.
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klemm-hempel.de
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- Beleuchtung
- Rolladen
- Heizung
- Musik
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- Markisen
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SMART HOME
VON KLEMM & HEMPEL

Ihr Onlineshop für Pro-Werkzeug 
www.proditool.de

Tom Daniel Gaa | T: 0621.67028855
M: 0177.4170901 | gaa@gaartenbau.de 

> GARTENPLANUNG
> GARTENPFLEGESERVICE
> BAUMPFLEGE & FÄLLUNG 
> PFLASTER- UND MAUERBAU
> DACHGARTEN & TERRASSE
> HOLZ- UND ZAUNBAU 
> WASSERBAU
> BARRIEREFREIER GARTEN
> STEINGARTEN
> INDUSTRIEBAUTEN

www.gaartenbau.de

Revision & Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen

Telefon 06 21 / 57 29 00
Fax 06 21 / 57 29 01 99
Email info@alltreu.de
Internet www.alltreu.de

Revision & Treuhand GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Telefon: 06 21 / 57 29 00
Fax: 06 21 / 57 29 01 99
E-Mail: info@alltreu.de
Internet: www.alltreu.de

Ansprechpartner:
Dipl.-Kfm. Jörg Bauer
Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen (Luteco-Gebäude)

 Wir erstellen Finanz- und Lohnbuchhaltungen
 Wir unterstützen in allen Steuerfragen
 Wir führen Wirtschaftsprüfungen durch
 Wir beraten Unternehmen und öffentliche Haushalte
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DAS ASS IM EULEN-TOR 

Die Nummer 16 der Eulen  - eine ganz große Nummer für den 
Ludwigshafener Handball-Bundesligisten: Gorazd Škof ist mehr 
als nur Torhüter. Der 43 Jahre alte Vollprofi ist Vorbild, Antreiber 
und Motivator zugleich. Und der erklärte Liebling der Fans. 
Sein Rücktritt vom Rücktritt, sein Ja für eine weitere, eine letzte 
Saison, sorgte für Aufbruchsstimmung in Ludwigshafen. „Ein-
mal Eule, immer Eule“, schwärmte Škof bei der Mannschafts-
präsentation beim Sponsorenabend im BASF-Feierabendhaus. 
„Wir haben jetzt in der schwierigen Zeit in all den Gesprächen  
gesehen, welch feiner Charakter ,Škofi‘ ist. Er will uns helfen! 
Und ich bin überzeugt, dass er uns auch in der neuen Saison 
helfen wird“, sagte Geschäftsführerin Lisa Heßler nach der Ver-
tragsverlängerung der Stimmungskanone.

Der frühere slowenische Nationaltorhüter bildet - wie seit No-
vember 2019  - ein Gespann mit dem mazedonischen Natio- 
naltorhüter Martin Tomovski (23). Eigengewächs Leon Hoblaj ist 
die Nummer drei. Škof, der Ziehvater, will den Umbruch im Team 
einleiten helfen, die jungen Kollegen voran bringen. Und seinen 
Teil zum Klassenverbleib beitragen.

Liebe auf den ersten Blick
Škof kam im November 2019 vom SC Ferlach (Österreich) als 
Nothelfer zu den Eulen.  Noch immer ein Top-Torwart, war er 
schnell Rückhalt  der Mannschaft und  auf Anhieb Liebling der 
Fans. Das war Liebe auf den ersten Blick! Der 188-malige Na-
tionaltorhüter, eine Frohnatur, 2004 Vize-Europameister mit 
Slowenien, war fest entschlossen, im Sommer 2020 seine Karri-
ere zu beenden. Zurück in die Heimat hieß die Losung. In seiner 
langen Laufbahn hatte ihn der Weg  vom RK Brezice unter an-
derem zu RK Celje, RK Zagreb, HBC Nantes, Paris Saint Ger-
main und zum HC Erlangen geführt. Das Nothelfer-Engagement 
bei den Eulen sollte seine letzte Profistation sein. Dann aber 
kam Corona … 

„Ich habe in der Corona-Zeit zwei-, dreimal mit Ben gesprochen 
und einer slowenischen Zeitung im Interview gesagt: ,Ich spiele 
noch ein Jahr in Ludwigshafen oder es ist das Ende der Karri-
ere‘“, schildert Škof,  wie es  doch noch zur Vertragsverlängerung 
kam. Matschke ließ in all der Zeit nicht locker, Matschke blieb 
dran. Und Škof sagte schließlich: Ja! „Es war eine gute Zeit in 
Ludwigshafen, immer gute Stimmung in der Halle, immer gute 
Stimmung in der Mannschaft. Ich liebe dieses Publikum, ich 
liebe Ludwigshafen“, schwärmt Škof. 

Josef Kaiser GmbH
Torfstecherring 1
67067 Ludwigshafen

E-Mail buero@josef-kaiser.com
Telefon +49 621 5295025
Fax +49 621 532694

www.josef-kaiser.com
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LEON HOBLAJ – EINE ECHTE EULE
 
Profi werden, das Bundesliga-Tor der Eulen hüten – das sind die 
großen Ziele, Träume und Wünsche des Leon Hoblaj. Der dritte 
Torwart der Eulen Ludwigshafen, 21 Jahre jung, als Sohn kro-
atischer Eltern in Ludwigshafen geboren, ist eine „echte“ Eule, 
seit zehn Jahren im Verein, seit 2019 im Bundesliga-Kader. 
Durch das Zweitspielrecht beim Drittligisten TVG Großsachsen 
soll er für höhere Aufgaben reifen. „Das ist für mich der nächste 
Schritt. Ich will mit der Aufgabe wachsen und möglichst  viel 
spielen“, sagt der begabte Keeper mit Blick auf das Engagement 
an der Bergstraße.
 
Erst Schwimmer, dann Fußballer
In der Heinrich-Ries-Halle begann Leon 2010 mit dem Handball: 
Er war Schwimmer, wagte dann einen Ausflug ins Fußballtor, ein 
Probetraining bei den Handballern der TSG Friesenheim folgte, 
schnell wurde aus dem Feldspieler der Handballtorwart. „Das 
Umfeld hat mir sofort gefallen, da sind viele Freundschaften ge-
wachsen, alles ist sehr familiär“, sagt der Schlussmann. Bei den 
Eulen ist er daheim, das ist sein Verein. Das Herz spielt mit. Die 
Nestwärme tut gut!
 
Lernen von Klier und Škof
Leon Hoblaj, trainingsfleißig, hoch motiviert, fühlt sich im Tor-
warttraining bei Kevin Klier bestens aufgehoben. „Leon bringt 
körperlich alle Voraussetzungen mit. Er hat an seiner Technik 
gearbeitet“, lobt  Klier: „Ich drücke Leon die Daumen, dass er 
in der Dritten Liga Fuß fasst.“ „Besser geht es nicht! Mit Kevin 
arbeite ich an den Basics und im Training habe ich mit ,Škofi‘ 
einen Mentor, der mir aktiv Tipps gibt“, betont Leon Hoblaj, der  
die kroatische und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt. 
Um voran zu kommen, hat Hoblaj im Sommer zum vierten Mal 
am „Goalkeeper-Camp“ des früheren kroatischen Profis Mario 
Caljkusic in Omis nahe Split teilgenommen.
 
Wissensdurst ungestillt
Ehrgeizig betreibt der Torhüter auch sein Agrarwissenschafts-
studium in Stuttgart-Hohenheim. „Es ist spannend, weil es auch 
so breit gefächert ist“, schwärmt der Hobby-Koch angesichts 
der Themenfülle: Forschung, BWL, Agrar-Business. „Super 
spannend finde ich den Weinbau, gerade in unserer Region“, 
verrät der 21-Jährige Wissensdurst. Leon Hoblaj fühlt sich wohl 
bei den Eulen – und in Max Neuhaus und Hendrik Wagner hat 
er in zwei Teamkameraden richtig gute Freunde gefunden. Golf  
ist eine neue Leidenschaft des Torwarts, der Tauchen und Ski-
fahren im Winter als Hobbys pflegt.
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Handsägen (Ketten- und Ringsägen)

Betonsägen in Wand und Boden 
Hydraulisches Sprengen
Großlochbohrungen
Fugenschneiden 
Kernbohrungen
Innenabbruch 
Zirkelsägen
Seilsägen

www.betonbohren-esg.de

Tel 06 21 • 6 29 74 02 • Fax 06 21 • 67 90 96

Diamant-Kernbohrungen 
und Betonsägen GmbH

Notwendestraße 19
67071 Ludwigshafen

Mitglied im

Qualitätszeichen 
des FBS

 info@betonbohren-esg.de
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Der Aufnahmeantrag für den EULEN-Club 100 kann im Internet unter eulen-ludwigshafen.de geladen werden!
Vorsitzender: Dieter Mayer, c/o TSG Bundesliga-Handball GmbH, Luitpoldstr. 42, 67063 Ludwigshafen, Telefon: 0621 549 3390-10, 
E-Mail: dieter.mayer@eulen-ludwigshafen.de 

CLUB100@EULEN-LUDWIGSHAFEN.DE
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Wir machen aus Ihrem Haus ein Zuhause.
Innen- und Außenputzarbeiten
Fassadenrenovierungen- 
und dämmungen

Schallschluck
Brandschutzarbeiten

AbgehängteDecken
LeichteTrennwände

sprenger-ludwigshafen.deTel.: 0621 695259

sgh-steuerberatung.de�

DIE STEUERBERATER AN IHRER SEITE.
Steuerberater Gebauer & Hoffmann Kontakt
Erhard Gebauer, Dipl.-Kaufmann
Andreas Hoffmann,  Dipl.-Finw. (FH), LL. M.

Wir beraten
Privatpersonen, Freiberufler und 
Unternehmen aller Rechtsformen

Folge uns auch auf Facebook!

Westliche Ringstraße 27
67227 Frankenthal
Tel.: 06233 32 787 0 
E-Mail: info@sgh-ft.de

 RESTAURANT

LA MAISON
 chez kudi

Kohlhof 9
67117 Limburgerhof   info@golfpark-kurpfalz.de
Telefon: +49 0 6236 47 94 90 golfpark-kurpfalz.de 

Gastronomie: täglich ab 10 Uhr
Küche: täglich von 11 bis 22 Uhr
Kleine Karte: täglich von 15 bis 17 Uhr

Unbenannt-1   1 22.10.19   14:24
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DIE BESTEN 
BILDER DER 
SAISON 

19/20
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Ängste, Sorgen, Ärger, Verunsicherung – die Corona-Pandemie 
fordert uns alle. Die Krise hat einige Menschen massiv psy-
chisch belastet. COVID-19 beeinflusst unser Leben und auch 
unseren Umgang mit unseren Partnerinnen und Partnern, Kin-
dern, Familie und Freundinnen und Freunden oder Arbeitgebern 
stark. Jetzt ist es wichtig, den Corona-Blues zu bekämpfen und 
wieder Lebensfreude zu spüren. 

Normaler Alltag? Den haben wir nicht. Die Krise wird uns 
wahrscheinlich noch länger begleiten. Daher ist Optimismus 
gefragt. Es ist möglich, das Leben trotz Corona-Regeln zu ge-
nießen. Manchmal sind es die kleinen Dinge im Leben, die es 
lebenswert machen. Zeiten, die einen aufs Gemüt schlagen, 
kommen immer wieder vor. Wichtig ist es, möglichst schnell aus 
ihnen herauszukommen. Dabei helfen kann der innere Coach. 
Man könnte auch von der „inneren Stimme“ sprechen, die wie 
ein (eigener) Coach wirkt. Finnische Wissenschaftler haben ein 
Konzept des Selbstcoachings entwickelt, das zeigt: Lebens-
freude lässt sich üben! Wie? Na, zum Beispiel so:

Übung 1: Ein Tagebuch für Glücksmomente führen
Beginne, auf Glücksmomente zu achten – jene flüchtigen 
Momente, in denen du etwas erlebst, das deine Stimmung 
vorübergehend hebt. Solche Glücksmomente haben viele un-
terschiedliche Erscheinungsformen. Zum Beispiel kann es 
eine amüsante Begebenheit sein, die Wahrnehmung von et-
was Schönem, ein Kompliment, ein nettes Gespräch mit einem 
Fremden, ein Erfolgserlebnis oder dass man Hilfe angeboten 
bekommt bzw. selbst jemand anderem hilft. Fange an, ein Tage-
buch für Glücksmomente zu führen, oder – wenn dir das lieber 
ist – zeichne Bilder oder Symbole solcher Momente auf, um sich 
an diese Situation zu erinnern.

Übung 2: Bereite dich auf schlechte Tage vor
Während des Regenerationsprozesses wirst du wahrscheinlich 
auch Tage erleben, an denen deine wachsende Lebensfreude 
plötzlich zu schwinden scheint. Bereite dich auf solche Phasen 
vor, indem du einen Plan zurechtlegst, wie du damit umgehst. 
Was könntest du tun oder zu dir selbst sagen, um Geduld zu 
bewahren und die Zuversicht nicht zu verlieren, wenn du mal 
einen schlechten Tag hast? Wie könntest du solche Tage gut 
meistern?
 
Übung 3: Verjage den inneren Schweinehund und treibe 
Sport
Okay, vielleicht mangelt es in deinem Alltag nicht unbedingt an 
Bewegung. Aber selbst Menschen, die regelmäßig sportlich 
aktiv sind, können zwischendurch die Lust verlieren und kein-
en Antrieb haben. Dabei hat Sport stimmungsaufhellende 
Effekte. Überlege, ob du eine Sportart findest, die du mit an-
deren zusammen betreiben kannst. Oft helfen Terminvereinba- 
rungen mit anderen Menschen, um die Motivation zu steigern. 
So schaffst du es, öfters in Schwitzen zu kommen und dich 
danach unternehmungslustiger und energiegeladener zu fühlen. 
Mache einen Plan und verabrede dich mit sportbegeisterten 
Gleichgesinnten.

Übrigens: Das Selbstcoaching-Konzept bietet noch viel mehr. 
Wer alle 24 Übungen kennenlernen möchte, dem sei das Buch 

„Raus aus dem Tief – Übungen für mehr Lebensfreude“ der fin- 
nischen Experten Ben Furmann und Tapani Ahola empfohlen 
(erschienen bei Carl Auer).

Mehr zum Thema Lebensfreude findest du unter 
pronovabkk.e-coaches.de/achtsam

Schon ausprobiert? 
Auch Achtsamkeit macht glücklich

Achtsamkeit ist eine Form der Meditation. Momente sollen be-
wusster erlebt werden. Dazu ist es wichtig, den inneren Autopi-
loten abzuschalten und das Gedankenkarussell zu stoppen. Ziel 
ist es, mehr Gelassenheit zu entwickeln und die Welt entspann- 
ter, zufriedener und bewusster wahrzunehmen. Außerdem 
schafft Achtsamkeit Abstand. Man ist nicht mehr mitten drin 
im Schlamassel, sondern kann ihn ganz in Ruhe und sachlich 
von außen betrachten. Das hilft besonders in Stresszeiten oder 
Konfliktsituationen. Eingefahrene Verhaltensmuster können so 
erkannt und verändert werden. 

GESUNDHEITSECKE
LEBENSFREUDE LÄSST SICH ÜBEN!
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Quelle aller Bilder: Pixabay

TIPPS UND TRICKS ZUR 
ANWENDUNG: MEHR GLÜCK 
IM ALLTAG
 

1.	 Schau auf das, was du hast, tue Dinge, die du 
liebst und sei dankbar.

2.	 Verbringe Zeit mit Menschen, die dir wichtig sind.

3.	 Genieß die Natur und reduziere Stress.

4.	 Lerne, Nein zu sagen und gehe mit mehr Lächeln 
durchs Leben.

5.	 Arbeite an deinen Träumen und Visionen und 
schreibe Glücksmomente auf.

6.	 Sorge für guten Schlaf, bewege dich und meditiere.

7.	 Behandle dich liebevoll und sorge für ein Gleich- 
gewicht zwischen Geben und Nehmen.

8.	 Finde Schönes in deiner Umgebung und verbanne 
Dinge (und Menschen), die dir schaden.

9.	 Lebe im Hier und Jetzt.

10.	 Beginne heute.
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Marco Bussi · Hauptstraße 73 · 67133 Maxdorf
06237/9795940 · www.seniorenimmobilien-bussi.de

egeappartments• P
• Betreut es Wohnen
• Denkmalimmobilien
• Finanzierungen
Marco Bussi · Hauptstraße 73 · 67133 Maxdorf

06237/9795940 · www.seniorenimmobilien-bussi.de

egeappartments• P
• Betreut es Wohnen
• Denkmalimmobilien
• Finanzierungen

Zukunftsfähig Investieren – sowohl bei den Eulen als auch bei 
der Kapitalanlage.

„Wir denken nur von Spiel zu Spiel“ so eine beliebte Floskel in 
Sportlerinterviews. Dass bei den Eulen Lisa Heßler und Ben 
Matschke langfristig und strategisch denken, das zeigen die 
letzten erfolgreichen Jahre mit den Eulen in der HBL.

„Sinnvoll investieren heißt nicht nur in Beine zu investieren, 
sondern z.B. auch in Strukturen“ sagt Lisa Hessler, die als 
Geschäftsführerin der Eulen stets das große Ganze im Blick 
hat.

Bei der Kapitalanlage und beim Vermögensaufbau ist das 
nicht anders, meint Marco Bussi, der als Inhaber seiner Im-
moCreditConsult Immobilien als Kapitalanlage vermittelt. In-
sbesondere Seniorenimmobilien, also Pflegeapartments und 
Betreutes Wohnen, sind der Schwerpunkt seiner Tätigkeit.

Denn in einer Zeit, in der es faktisch keinen Zins mehr gibt, 
ist eine Investition in Betongold sicherlich eine attraktive Al-
ternative.

Aber warum ausgerechnet Seniorenimmobilien?

Die deutsche Bevölkerung ist gemessen am Durchschnitt eine 
der ältesten in Europa. Bereits im Jahr 2060 Jahr wird jeder 
Dritte in Deutschland über 65 Jahre und jeder siebte über 80 
Jahre alt sein. Die Zahl der Pflegebedürftigen wird bis ins Jahr 
2060 auf rund 4.8 Millionen steigen.

Was zeichnet beispielsweise Pflegeapartments aus?

•	 Mietzahlung auch bei vorübergehendem Leerstand
•	 20 - 25 Jahre Mietvertrag mit Verlängerungsoption
•	 Bevorzugtes Belegungsrecht im Falle des Eigenbedarfs 

(auch standortübergreifend)
•	 Staatliche Refinanzierung der Miete zu 100%
•	 Die Instandhaltung beschränkt sich für den Eigentümer 

i.d.R. auf Dach und Fach
•	 Sehr geringer Verwaltungsaufwand durch Abgabe aller 

Aufgaben an den Betreiber und Verwalter

„Seniorenimmobilien sind ein echter Zukunftsmarkt“ sagt Bus-
si,der als ehemaliger Friesenheimer heute in Maxdorf mit sein-
er Frau lebt und dort in der Haupstr.73 auch sein Büro hat. Wie 
bei den Eulen generationenübergreifend gefiebert, gefeiert 
und gelitten wird, so ist eine Investition in Seniorenimmobilien 
eine attraktive Alternative für Jung (Vermögensaufbau) und Alt 
(Kapitalanlage). 

Wichtig dabei ist, dass die Qualität stimmt. Das fängt beim 
Betreiber an, geht über den Bauträger weiter und hört beim 
Vertragswerk auf. Und genau hier kann unser Businesspartner 
Marco Bussi mit seiner Spezialisierung punkten.

Mehr Infos unter www.seniorenimmobilien-bussi.de oder 
einfach den QR-Code für aktuelle Objekte nutzen. 

PLANUNG FÜR DIE ZUKUNFT 
EULEN-PARTNER MARCO BUSSI IMMOCREDITCONSULT 

MARCO BUSSI
Hauptstraße 73, 67133 Maxdorf 
Telefon 06237 9795940
seniorenimmobilien-bussi.de

PFLEGEAPPARTMENTS
BETREUTES WOHNEN
DENKMALIMMOBLIEN

FINANZIERUNGEN
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Starke Partner für 
eine starke Stadt.
Die LUKOM Ludwigshafener Kongress- und 
Marketing-Gesellschaft mbH wünscht den 
Eulen Ludwigshafen viel Erfolg.
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AUSWÄRTSSPIELE
SG Flensburg-Handewitt
FLENS-ARENA, Campusallee 2, 24943 Flensburg
Fassungsvermögen: 6.300 Plätze, Entfernung: 732 km

THW Kiel
Wunderino-Arena Kiel,Europaplatz 1, 24103 Kiel
Fassungsvermögen: 13.500 Plätze, Entfernung: 672 km

Füchse Berlin
Max-Schmeling-Halle, Am Falkplatz 1, 10437 Berlin
Fassungsvermögen: 11.900 Plätze, Entfernung: 634 km

SC Magdeburg
GETEC Arena, Berliner Chaussee 32, 39114 Magdeburg
Fassungsvermögen: 7.782 Plätze, Entfernung: 507 km

SC DHfK Leipzig
Quarterback Immobilien ARENA Leipzig, 
Am Sportforum 2, 04105 Leipzig
Fassungsvermögen: 6.500 Plätze, Entfernung: 467 km

TSV Hannover-Burgdorf
Swiss Life Hall Hannover, Expo Plaza 7, 30539 Hannover
Fassungsvermögen: 9.800 Plätze, Entfernung: 423 km

TBV Lemgo Lippe
Phoenix Contact arena Lemgo, Bunsenstraße 39, 32657 Lemgo
Fassungsvermögen: 4.861 Plätze, Entfernung: 384 km

GWD Minden
KAMPA-Halle, Hahler Straße 112, 32427 Minden
Fassungsvermögen: 4.059 Plätze, Entfernung: 437 km

MT Melsungen
Rothenbach-Halle, Damschkestraße 55, 34121 Kassel
Fassungsvermögen: 4.300 Plätze, Entfernung: 272 km

HSG Wetzlar
Rittal Arena, Wolfgang-Kühle-Straße 1, 35576 Wetzlar
Fassungsvermögen: 4.421 Plätze, Entfernung: 149 km

Rhein-Neckar Löwen
SAP Arena, An der Arena, 68163 Mannheim
Fassungsvermögen: 13.200 Plätze, Entfernung: 11km

HC Erlangen
Arena Nürnberger Versicherungen,
Kurt-Leucht-Weg 11, 90471 Nürnberg
Fassungsvermögen: 8.308 Plätze, Entfernung: 248 km

TVB 1898 Stuttgart
Porsche-Arena Stuttgart, Mercedesstraße 69, 70372 Stuttgart
Fassungsvermögen: 2.251 Plätze, Entfernung: 139 Km

Frisch Auf! Göppingen
EWS Arena, Nördliche Ringstraße 87, 73033 Göppingen
Fassungsvermögen: 5.600 Plätze, Entfernung: 193 km

Bergischer HC
Klingenhalle Solingen, Kotter Straße 9, 426555 Solingen
Fassungsvermögen: 2.491 Plätze, Entfernung: 273 km

THW Kiel

SG Flensburg-Handewitt

TSV GWD Minden

TBV Lemgo Lippe
SC Magdeburg

SC DHfK Leipzig
HSG Wetzlar

MT Melsungen
Bergischer HC

TUSEM Essen

TVB Stuttgart

HC Erlangen
Rhein-Neckar Löwen

HSC 2000 Coburg

FA! Göppingen

HBW Balingen-Weilstetten

HSG Nordhorn-Lingen Füchse Berlin

TSV Hannover-Burgdorf

HBW Balingen-Weilstetten
Sparkassen-Arena Balingen, Auf Stetten 1, 72336 Balingen
Fassungsvermögen: 2.350 Plätze, Entfernung: 213 km

HSG Nordhorn-Lingen
Emsland Arena Lingen, Lindenstraße 24a, 49808 Lingen
Fassungsvermögen: 4.300 Plätze, Entfernung: 439 km

HSC 2000 Coburg
HUK-Coburg arena Coburg, Oudenaarder Str. 1, 96450 Coburg
Fassungsvermögen: 3.530 Plätze, Entfernung: 309 km

TUSEM Essen
Sporthalle am Hallo Essen, Ernestinenstraße 57, 45141 Essen
Fassungsvermögen: 3.800 Plätze, Entfernung: 312 km
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Mit den Namen TSG Friesenheim und TV Hochdorf verbindet 
man in Rheinland-Pfalz seit Jahren Spitzenhandball und her-
ausragende Jugendarbeit. Beide Vereine bündeln nun ihre Res-
sourcen in einer Spielgemeinschaft. Erklärtes Ziel ist es, die 
Top-Adresse im rheinland-pfälzischen Handball zu werden.

Beide Partner wollen zukünftig zum gemeinsamen Handball-
leistungszentrum wachsen, um so die Trainingsqualität für die 
Nachwuchstalente noch weiter zu erhöhen. Es ist angestrebt, 
mit zwei Mannschaften in den beiden höchsten Ligen vertreten 
zu sein und regelmäßig an den deutschen Meisterschaften im 
Jugendbereich teilzunehmen. Einen weiteren wichtigen Aspekt 
der gemeinsamen Zukunft stellt die Anschlussförderung dar. 
Im Idealfall soll in naher Zukunft mit vier Mannschaften von der 
Verbandsliga bis zur 3. Liga eine Durchlässigkeit und Attrak-
tivität geschaffen werden, um die ausgebildeten Talente in den 
eigenen Reihen zu halten und nach ihrer Jugendzeit leistungs-
gerecht im Männerhandball zu positionieren.

Profitieren sollen davon in der Spitze auch die Eulen Lud-
wigshafen, die aus dem Handballleistungszentrum wieder häu-
figer mit Spielern aus der „eigenen“ Jugend verstärkt werden 
könnten.

Ein Logo für das neue HLZ wurde bereits entworfen und soll 
dem Gedanken hinter dem Zusammenschluss Ausdruck verlei-
hen. Die Ringgestalt des Logos bringt Einigkeit und Geschlos-
senheit im HLZ zum Ausdruck. Der Ring soll viele Menschen 
verbinden und vereinen - im Mittelpunkt steht die Ausbildung 
der Jugendlichen. Die ineinander gehenden roten und grünen 
Linien verweisen auf die Wurzeln der beiden Stammvereine 
und symbolisieren die Verbundenheit und das Ziel „für eine ge-
meinsame runde Sache.“

Ebenso war die HLZ-Leitung bereits erfolgreich bei der Suche 
nach einem neuen Ausrüster für die kommenden Jahre. Das 
dänische Schuh- und Sportartikelunternehmen hummel wird 
ab der Saison 2020/21 offizieller Ausstatter des Handball-Leis-
tungszentrum Friesenheim-Hochdorf. Nach der Bekanntgabe, 
dass ab der kommenden Saison auch die Eulen Ludwigshafen 
in hummel-Trikots auflaufen werden, erweitert das Traditionsun-
ternehmen sein Engagement auch auf das ambitionierte Zukun-
ftsprojekt, das in der Vorderpfalz derzeit entsteht.

Die beiden Vereinsvorsitzenden Christian Deller und Yann Fürst bei der Unterzeichnung des HLZ-Vertrages.

GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT
TSG FRIESENHEIM UND TV HOCHDORF GRÜNDEN 
HANDBALL-LEISTUNGSZENTRUM

FÖRDERER DES
NACHWUCHSHANDBALLS
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FÖRDERER DES
NACHWUCHSHANDBALLS

Kurz vor Saisonbeginn in der Liqui Moly HBL laufen normaler-
weise beim Eulen-Fanclub die Planungen zu Choreographien, 
Auswärtsfahrten und die Unterstützung der Mannschaft auf 
Hochtouren.

Doch in diesem Jahr ist auch für die Fans alles anders.

Beim Treffen mit Peter Ackermann sehen wir viele Fragezeichen 
in den Augen des 1. Vorsitzenden. „Es ist für uns alle eine ganz 
komische Situation, weil wir gar nicht wissen, was wir in die- 
ser Saison überhaupt machen dürfen. Was wir leider wissen ist, 
dass wir bis auf weiteres die Mannschaft bei Auswärtsspielen 
nicht begleiten dürfen. Aber das wird uns nicht davon abhalten, 
die Jungs auf andere Art und Weise zu unterstützen. Es gibt 
Planungen und Ideen, auf die ich aber noch nicht konkret einge-
hen möchte. Lasst euch einfach überraschen“, erklärt uns Peter 
vielsagend.

Es heißt nicht umsonst „Eulen geben niemals auf“, und wie 
kreativ die Fans auch in schwierigen Zeiten werden können, 
haben sie schon mehrfach gezeigt.

Auch bei den Heimspielen muss der Fanclub umdenken und 
sich neu erfinden. „Uns ist klar, dass wir nicht wie gewohnt alle 
zusammensitzen dürfen und die Mannschaft auch nicht mit 
Schwenkfahnen, Tröten usw. lautstark anfeuern können. Wie 
genau die Spiele in der Eberthalle ablaufen werden, können uns, 
Stand heute, auch die Verantwortlichen noch nicht ganz genau 
sagen, aber seid euch sicher, wir werden, immer im Rahmen der 
Vorschriften und des Hygienekonzeptes, sehr kreativ werden“, 

führt Peter weiter aus und ergänzt „Gerade diese junge Mann-
schaft braucht uns und die Unterstützung bei Heimspielen. Wie 
oft waren wir Fans das Zünglein an der Waage und haben ge-
holfen, scheinbar aussichtslose Partien noch zu drehen? Und 
egal wie viele Fans zu den Spielen in die Halle dürfen, werden 
wir versuchen, mit allen Trommeln und Ratschen, die wir haben, 
für die einzigartige Stimmung zu sorgen, die die Mannschaft 
antreibt. Unser Motto war schon immer: Weiter, weiter, immer 
weiter.“

Die Corona-Zwangspause hat auch alle Aktivitäten des Fan-
clubs auf Eis gelegt. Aber nach dem Gespräch mit Peter sind 
wir uns sicher, dass aus der Eberthalle, wenn auch mit anderen 
Voraussetzungen und weniger Zuschauern, ganz schnell wieder 
die, von den Gegnern so gefürchtete, Eberthölle wird. Anders, 
aber nicht leiser.

VIELE FRAGEZEICHEN AUCH 
FÜR DIE FANS
DER FAN-CLUB RHEINTAL-EULEN#17 STEHT 
VOR GROSSEN HERAUSFORDERUNGEN
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Wie wichtig die Gesundheit ist, wurde vielen gerade in den letz-
ten Monaten bewusst. Damit die Mannschaft gesund bleibt und 
Spieler nach Verletzungen möglichst schnell wieder fit werden, 
haben die Eulen in den letzten Jahren ein Gesundheitsteam 
aufgebaut, das die verschiedenen Bereiche der Sportmedizin 
abdeckt.

Dr. med. Martin Distler ist der Internist im Gesundheitsteam der 
Eulen. Bei ihm wird vor der Saison jeder Spieler internistisch 
untersucht und insbesondere die Herz- und Kreislauffunktionen 
überprüft – eine Untersuchung, die mittlerweile Standard, aber 
auch Pflicht für jeden Bundesligahandballer ist.

Während der Saison kommen die Eulen-Spieler in die hausärztli-
che Gemeinschaftspraxis in der Luitpoldstraße in Ludwigshafen, 
wenn sie unter grippalen Infekten, Allergien usw. leiden, aber 
auch zu Blutuntersuchungen. Im Wechsel mit Dr. Matthias Kus-
ma betreut er die Mannschaft bei den Heimspielen, ist aber auch 
selbstverständlich als Fan in der Eberthalle, wenn er keinen 
„Spieltagsdienst“ hat. Auf die vierte Bundesligasaison in Folge 
freut sich Dr. Distler schon jetzt: „Es wird eine Saison mit vielen 
Fragezeichen und Unwägbarkeiten für alle Mannschaften. Aber 
wenn die Runde normal und ohne Unterbrechungen gespielt 
werden kann, sehe ich für die Eulen gute Chancen, weil sie den 
Abstiegskampf schon kennen und bin mir sicher, dass sie den 
Klassenerhalt auch schaffen.“

Dr. Matthias Kusma deckt den orthopädischen Bereich im Team 
ab. Auch er ist in die jährliche Kaderuntersuchung involviert 
und Ansprechpartner für verletzte Spieler, um möglichst schnell 
wieder fit zu werden. In der Praxis in Mannheim sind Rönt-
gen- und Ultraschalluntersuchungen möglich und auch für wei- 

tere Maßnahmen, wie ein notwendiges MRT werden schnelle 
Lösungen gefunden. Insbesondere die Akutversorgung und 
die Erkennung und Prävention von Überlastungsschäden des 
Sporttreibenden ist hierbei im Focus. Dr. Kusma ist gerade aktu-
ell gefordert: „Ich hoffe, dass die momentane Verletzungsmisere 
nicht lange anhält. Wenn die Mannschaft wieder komplett ist und 
gesund bleibt, bin ich optimistisch, dass wir am Ende vier Mann-
schaften hinter uns lassen können.“

Hanna Gerber geht in ihre vierte Saison mit den Eulen und ist 
als Mentalcoach ganz nah dran an der Mannschaft, denn die- 
ser Aspekt ist im Sport in den letzten Jahren immer wichtiger 
geworden. In Einzel- oder Gruppengesprächen bietet sie den 
Spielern ein Stresscoaching, versucht mögliche Blockaden 
zu lösen und hilft jedem einzelnen Spieler dabei, seine Ziele 
zu erreichen und das umzusetzen, was er sich vorgenommen 
hat. Auch die Nachbereitung und Analyse der Spiele, was den 
mentalen Aspekt betrifft, fällt in ihren Aufgabenbereich. „Das 
wichtigste ist, dass alle Räder zusammen mit den Ärzten, und 
dem Physioteam ineinandergreifen. Bei den Spielen bin ich 
auch Hanna der Fan, sehe aber natürlich viele Situationen mit 
meiner Brille als Mentalcoach.“

Auch das Gesundheitsteam der Eulen ist erstklassig aufgestellt, 
praktisch rund um die Uhr als Ansprechpartner für die Mann-
schaft zu erreichen und alle freuen sich auf die Heimspiele. 
Wenn sie in der Woche wenig Kontakt mit den Spielern haben, 
wissen sie aber, dass alle fit und gesund sind.

Gesundheitsteam Klappe die 2. rund um Physioteam, Radiolo-
gie und Athletiktrainer folgt in der Ausgabe der Rückrunde.

ERSTKLASSIGE KOMPETENZ IN ALLEN 
MEDIZINISCHEN BEREICHEN
DAS GESUNDHEITSTEAM DER EULEN - KLAPPE DIE 1.

Partnerschaft
Wir sind mehr als ein Dienstleister. 

Wir sind Teil Ihres Teams.

© 2019 BCD Travel. 
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Wer an die Eulen denkt, dem kommt als erstes die Heimspiel-
stätte Eberthalle in den Sinn, aber in der Luitpoldstraße 42, 
im Stadtteil Friesenheim, befindet sich die Geschäftsstelle, in 
der weit mehr passiert als Ticket- und Fanartikelverkauf, denn 
hier laufen alle Fäden zusammen und das kleine Team um 
Geschäftsführerin Lisa Hessler arbeitet täglich mit viel Leiden-
schaft und Herzblut für den Handballbundesligisten.

„Wir sind mit Sicherheit eine der kleinsten Geschäftsstellen, 
wenn nicht sogar die Kleinste in der gesamten Liqui Moly HBL 
und ich bin immer wieder positiv überrascht und dankbar, wie 
wir die Themen und Inhalte meistern, die bei uns genauso wie 
bei allen anderen Vereinen täglich anfallen“, sagt Lisa Hessler, 
die aber auch betont, dass das alles ohne weitere Unterstüt- 
zung, von vielen weiteren helfenden Händen außerhalb der 
Geschäftsstelle, wie von Teammanager Philipp Grimm, Kevin 
Klier, Kai Dippe und der Medienabteilung um Horst Konzok und 
Karsten Knäuper, nicht zu meistern wäre. „Seit kurzem haben 
wir mit Marius Marthold auch wieder einen Praktikanten und die 
Vergangenheit hat gezeigt, dass sie direkt viel Verantwortung 
übernehmen dürfen und müssen, aber auch einen tollen Job 
machen.“

Seit zwei Jahren arbeitet Julia Ost bei den Eulen, ist für die 
Heimspielorganisation und Events zuständig und kümmert sich 
zusätzlich um Partner- und Netzwerkveranstaltungen und öffen-
tliche Termine der Mannschaft. „Seit dieser Saison sind durch 
personelle Veränderungen weitere Aufgaben auf mich zugekom-
men, ich bin jetzt auch im Marketing tätig und in Zusammenar-
beit mit der Marketingagentur ideenKiND für die Erstellung des 
Eulenspiegels und die Pflege unserer Webseite verantwortlich. 
Es sind Dinge dabei, von denen ich dachte, die kann ich eigen-

tlich nicht, aber bei den Eulen wächst man mit seinen Aufgaben 
und lernt schnell dazu“, berichtet uns Julia.

Wer bei den Eulen anruft, hat in der Regel Margot Hessler am 
anderen Ende der Leitung, die in ihre vierte Saison geht und für 
die Organisation der Geschäftsstelle und das gesamte Ticketing 
verantwortlich ist, sich um die tägliche Post kümmert und neue 
Spieler bei z.B. Behördengängen unterstützt. „Ich bin praktisch 
und gerne für das Wohl der Spieler verantwortlich, gerade wenn 
sie aus dem Ausland zu uns kommen und helfe ihnen besonders 
in der Eingewöhnungsphase“, beschreibt Margot ihre Aufgaben.
Wer zu Heimspielen in die Eberthalle kommt und (wenn möglich) 
noch ein Ticket kaufen oder seine zurückgelegten Karten abho-
len möchte, bekommt diese auch bei Margot Hessler, die an der 
Abendkasse sitzt und dann meistens erst zur zweiten Halbzeit 
das Spiel verfolgen und lautstark mitfiebern kann.

Zusätzlich unterstützt werden die drei von Caro Ackermann in 
den Bereichen Akkreditierungen, Betreuung Fanshop & Heim-
spiel-Gruppen-Events.

Feiertage, Wochenenden oder geregelte 8 Stunden-Tage sind 
für die Geschäftsstelle schon immer Fremdwörter und selten. 
Durch die Corona-Pandemie und die Folgen, die sich daraus auf 
den Spielbetrieb ergeben, wird das ohnehin schon kleine Team 
vor weitere und neue Aufgaben rund um das große Thema 
Hygienekonzept gestellt.

Aber auch diese große Herausforderung wird angepackt, damit 
Mannschaft, Verantwortliche, Partner und Fans mit einem guten 
und sicheren Gefühl zu den Heimspielen in die Eberthölle kom-
men können.

Julia Ost, Lisa Heßler und Margot Heßler

DREI ENGEL FÜR DIE EULEN 
HINTER DEN KULISSEN DER GESCHÄFTSSTELLE
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Es ist ein jährlich wiederkehrender Termin für Spieler, Train-
er und Verantwortliche der Eulen, der in diesem Jahr am 03. 
August in einer besonderen und außergewöhnlichen Location 
stattfand.

Auf der Ebene 1 im Parkhaus der Rhein-Galerie Ludwigshafen 
hatten die beiden Fotografen Dennis Weissmantel und Harry 
Reis schon früh morgens ihr umfangreiches Equipment aufge-
baut und warteten gespannt darauf die ersten „Models“ vor die 
Objektive zu bekommen.

Julia Ost hatte für jeden die verschiedenen Outfits dabei und 
auch das neue Trikot wurde zu diesem Anlass erstmals der 
Öffentlichkeit präsentiert.

Die Idee in einem Parkhaus zu fotografieren hatte Dennis 
Weissmantel. „Die Eulen stehen für gewisse Werte, wie Schaf-
fen, ehrliche Arbeit und auch Mal im Dreck wühlen zu müssen. 
Darum kamen Hochglanzfotos in einer Halle nicht in Frage. Ich 
war ursprünglich auf der Suche nach einem „Lost Place“ und 
hatte verschiedene Varianten im Kopf z.B. eine verlassene 
Fabrik oder eben ein Parkhaus, das, wie die Eulen, für Volk-
snähe steht. Durch die guten Kontakte zu unserem Partner der 
Rhein-Galerie ist es dann dieses Parkhaus geworden.“

Pünktlich um 09.00 Uhr ging es los und im 30-Minuten-Takt 
kamen, nach genau vorgegebenen Ablaufplan, die einzelnen 
Teammitglieder in die ungewöhnliche Location. Auch wenn das 
Fotoshooting eine gewisse Disziplin erforderte, kam der Spaß 
bei allen Beteiligten nicht zu kurz und so war es nicht verwun-
derlich, dass bei den Spielern in den Pausen und auch hinter 
den Kameras immer der Ball im Mittelpunkt stand.

Über mehrere Stunden wurden Einzelportraits, Gruppenfo-
tos und natürlich auch „Actionbilder“ für die verschiedenen 
Eulen-Medien gemacht und dabei auch von einem Kamerateam 
des SWR begleitet.

Da das Shooting während der normalen Öffnungszeiten stat-
tfand und im Parkhaus nur ein kleiner Bereich abgesperrt war, 
konnten Besucher der Rhein-Galerie live dabei sein und so ein-
en Blick hinter die Kulissen werfen. Bei dem einen oder anderen 
wurden es sogar mehrere, denn einige Fahrer drehten eine Ex-
trarunde und zückten gerne ihre Handys, um selbst schnell ein 
Foto zu machen.

Als am späten Nachmittag alle Bilder im Kasten waren, wurde 
schnell zusammengepackt und der Standort gewechselt, denn 
am Abend wurde in der Heinrich-Ries-Halle vor dem Training 
dann noch das offizielle Mannschaftsfoto gemacht.

Ein großer Dank geht an unseren Premium Partner die Rhein- 
Galerie Ludwigshafen für die Unterstützung und die Bereitstel-
lung der Location.

WENN AUTOFAHRER IM PARKHAUS 
EINE EXTRARUNDE DREHEN 
MEDIA DAY IM PARKHAUS DER RHEIN-GALERIE 
LUDWIGSHAFEN
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Wir machen die sichtbar, 
die es verdient haben,
gesehen zu werden.

Marketing-Partner
der Eulen Ludwigshafen

ideenkind.com

Gründer.
Unternehmer.
Andersdenker.

Brand Design
Webdesign
Video Animation
Printdesign
Social Media Marketing
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Ihre Ansprechpartnerin:

Tanja Krebs

Geschäftsführende Inhaberin

Marketingagentur ideenKiND

Telefon: 0621 15307451

Mail: tanja.krebs@ideenkind.com

- Dorothea Brande, US-amerikanische Schriftstellerin -

HANDLE, ALS

WÄRE SCHEITERN

UNMÖGLICH.
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„DAS NEUE 
FOOD DECK! 
HIER LEGEN 
WIR AN.“
Entdecken Sie Ihren Shopping-Hafen 
am Rhein – jetzt mit neuem Food Deck.
Mo. – Sa. von 10 – 20 Uhr.

WO, WENN NICHT HIER?

1. STD
FREI

130
SHOPS

BIS
20 UHR
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American Fitness - Mannheimer Strasse 63 - 67071 Ludwigshafen
Telefon 0621-67180974 - www.american-fitness-center.de

• Fitness
  • Wellness
     • Gesundheit

Fitnesspartner der

Einfach besser leben

Einfach besser leben
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Grüne Energie rockt!
Klingt nach TWL – wir liefern Energie  
aus nachhaltiger Produktion.
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wir uns in unserer Stadt. Für 
große und kleine Projekte 
rund um Gemeinschaft, 
Kultur und Sport. Und 
das seit 1920!

www.gag-lu.de     Tel.: 0621 5604-0 
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Ludwigshafen
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